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Uli Masuth
Am Sonntag, 1. März, 20 Uhr, findet in
der Galerie, Weberstraße 2, ein Kaba-
rett- und Musikabend mit dem Kaba-
rettisten Uli Masuth statt.
Kartenreservierungen sind möglich un-
ter Tel. 943-292, Abholung im Rathaus,
Zimmer 1.06, zu den üblichen Öff-
nungszeiten.
Die Abendkasse ist am Veranstaltungs-
tag ab 19 Uhr geöffnet.
Der Kabarettist Uli Masuth ist in Wend-
lingen am Neckar kein Unbekannter. Mit
seinen vorherigen Kabarettprogrammen
hat er in der Galerie und im Treffpunkt
Stadtmitte für vorzügliche Abende ge-
sorgt. Sein neues Programm heißt:
„Und jetzt die gute Nachricht“
Ein feiner Herr in schwarzem Anzug
– so stellt man sich einen Organisten
vor, der zum Lobe des Herrn irgendwo
da oben in der Kirche an der Orgel
präludiert.

Aber Uli Masuth, der tatsächlich eine
lange Zeit in seiner Heimatstadt Organist
war und inzwischen auf den Kabarett-
bühnen Deutschlands und der Schweiz
unterwegs ist, hat eine schwarze Seele
und produziert schwarze Pointen. Wie
gut, dass er sich nicht weiterhin im
Halbdunkel seiner Orgelempore ver-
steckt hält, sondern seine Seelsorge
nun darin besteht, im Scheinwerferlicht
sein Publikum zu unterhalten.
Die Presse schrieb: Uli Masuth nutzt
nicht nur den „Degen“ Ironie, sondern
auch das mächtige Schwert „Sarkas-
mus“, sein Stil ist ziel- und treffsicher,
geistvoll und respektlos auf erstaunlich
hohem Niveau. Ein charmanter Boshaf-
tigkeitenplauderer, der die Lachmuskeln
seines Publikums zu strapazieren weiß.
„Und jetzt die gute Nachricht“ heißt
sein viertes Soloprogramm. Der Titel
mag verwundern, erwartet man von

einem Kabarettisten ja nun wirklich alles,
nur eines nicht „Die gute Nachricht“.
Gibt’s überhaupt gute Nachrichten, in
einer Fülle, dass man damit ein Abend-
programm bestreiten kann? Und wenn,
kann man mit „Der guten Nachricht“
Menschen zum Lachen bringen? Ma-
suth behauptet: Ja! Wetten dass ...? Al-
lerdings, bei Masuth lachen Sie anders:
ohne Schadenfreude, ohne Reue, und –
ganz wichtig in Zeiten von Ressourcen-
Knappheit – Sie lachen nachhaltiger.
Und weil Uli Masuth sich treu bleibt,
gilt auch für dieses Programm: politisch
aktuell, mit Klavier, aber ohne Gesang!
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 24. Februar
2015, im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Haushalts- und Finanzplan 2015

Beratung der Anträge der Fraktionen
3. Nachtwanderer. Erfahrungsbericht.
4. Bebauungsplan der Innenentwick-

lung gemäß § 13a BauGB „EVS-
Teilbereich Ötlinger Straße, 1. Än-
derung“, Planbereich 28/01.1
Der Satzungsbeschluss (Bebauungs-
plan) gemäß § 10 BauGB i.V.m. §
4 GemO vom 16.12.2014 und der
Satzungsbeschluss (Örtliche Bau-
vorschriften) gemäß § 74 LBO i.V.m.
§ 4 GemO vom 16.12.2014 wird
aufgehoben.
Behandlung der eingegangenen An-
regungen,
Billigung des Planentwurfs mit text-
lichen Festsetzungen und Begrün-
dung,
Billigung der Örtlichen Bauvorschrif-
ten,
Billigung der artenschutzrechtlichen
Prüfung mit dem Gutachten vom
Büro Dr. Deuschle, Köngen,
Erneuter Auslegungsbeschluss (Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der
Behörden).

5. Verkürzung der Sperrzeit aus Anlass
des Stadtjubiläums am Samstag,
18.07.2015.

6. Bekanntgaben
7. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bau der Lärmschutzwände in
Wendlingen am Neckar:
Informationsveranstaltung der Deut-
schen Bahn für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger am 25. März
Im Zuge des Programms „Lärmsanie-
rung an bestehenden Schienenwegen
des Bundes“ werden in Wendlingen am
Neckar entlang der Bahnlinie Wendlin-
gen – Plochingen insgesamt 3 Schall-
schutzwände gebaut. Die ersten Arbei-
ten entlang der Ludwig-Finckh-Straße
haben bereits begonnen.

Aus diesem Anlass führt die Deutsche
Bahn zusammen mit der Stadtverwal-
tung eine Informationsveranstaltung
durch, in der die Maßnahmen und der
Bauablauf, der auch nachts erfolgen
wird, erläutert werden.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch,
25. März, um 19 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte statt.
Die zuständigen Ingenieure der Bahn
und der Baufirma stehen an diesem
Abend für Ihre Fragen zur Verfügung.

Veröffentlichung von Geburts-
tagen der Altersjubilarinnen
und Altersjubilaren sowie
goldenen und diamantenen
Hochzeiten
Nach den Bestimmungen des Melde-
gesetzes (§ 34 Absatz 2 MeldeG) darf
die Meldebehörde Namen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Tag und Art des Jubi-
läums öffentlich bekannt geben und an
Presse und Rundfunk zum Zweck der
Veröffentlichung weitergeben.
Die Veröffentlichung oder Übermittlung
dieser Daten ist allerdings gegen den
Willen der Betroffenen nicht zulässig.
Auch in diesem Fall besteht eine Wi-
derspruchsmöglichkeit.
Jubilarinnen und Jubilare, die keine Ver-
öffentlichung wünschen, müssen dies
dem Bürgerbüro im Rathaus rechtzeitig
schriftlich mitteilen.
Personen, deren Geburtstage und Ju-
biläen schon bisher nicht veröffentlicht
wurden, müssen nicht erneut der Da-
tenübermittlung widersprechen.
Jubilarinnen und Jubilare, die eine
Sperre beantragen (oder auch schon
in früheren Jahren beantragt haben),
erhalten normalerweise beim 80. oder
90. Geburtstag und beim Ehejubiläum
keinen Besuch vom Bürgermeister oder
einem Mitglied des Gemeinderates.

Weitere Sperrvermerke
Für weitere Sperrvermerkseinträge wie
beispielsweise Veröffentlichung der
Daten in Einwohnerbüchern, Adres-
sauskünfte über das Meldeportal, Wei-
tergabe von Daten an Parteien, Aus-
kunftserteilung für Direktwerbung und
die Datenübermittlung an die Wehrver-
waltung verwenden Sie bitte das An-
tragsformular auf der Homepage oder
direkt im Bürgerbüro (Rathaus&Service/
Bürgerservice/Rathausvordrucke/Melde-
wesen/Antrag auf Sperrvermerke).

Waldumfrage im E-Bürger
Portal
Im E-Bürger Portal ist eine Umfrage
zum Thema Wald eingestellt.
Wir würden uns freuen, wenn Sie bis
15. März an der Umfrage teilnehmen.
Unter www.e-buerger-wendlingen.de
können alle Wendlinger Einwohner sich
konstenlos anmelden und an der Ab-
stimmung teilnehmen.

Zeugenaufruf zu einer
Sachbeschädigung
In der Nacht von Montag, 9. auf
Dienstag, 10. Februar wurden in der
öffentlichen Tiefgarage Marktplatz in
Wendlingen am Neckar insgesamt 36
Beleuchtungskörper zerstört. Neben
den Neonröhren wurden auch Lampen-
fassungen erheblich zerstört, sodass sich
der Gesamtschaden auf rund 2.000 €
summiert. Die Stadtverwaltung bittet
Anwohner und andere Personen, die
diesbezüglich Beobachtungen gemacht
haben, sich zu melden. Ansprechpart-
ner ist Fred Schuster, Tel. 943-212.

S JUBILÄUM
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Bilderrückblick
zur

Wendlinger
Fasnet

Bereits am Vormittag überfielen die kleinen Narren der Kita Kunterbunt das Rat-
haus und sorgten mit Stimmungsmusik und Tanzeinlagen für gute Unterhaltung.

Am Nachmittag trafen sich alle Faschingskinder auf dem
Marktplatz um gemeinsam mit den Wen(U)bois zu tanzen
und zu feiern.

Am Abend stürmten die Nelau-Hexen lautstark das Rathaus,
bzw. Zunfthaus und brachten den Bürgermeister in ihre Ge-
walt.

Rollentausch: Bürgermeister Steffen Weigel als Fahrer und
Dekan Paul Magino als Kassier drehten mit dem Stadt-
Narren-Bus auf dem Marktplatz ihre Runden. Ehrenamtliche
Fahrer des Bürgerbusses durften dieses Mal als Fahrgäste
einsteigen.

Die Nelau-Hexen und die zahlreichen Zuschauer passten
genau auf, dass der Stadt-Narren-Bus an keiner Station vorbei
fährt und die Fahrgäste alle heil ankommen.

JAHRESZEITEN
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 4. März.

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
19. Februar.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 5. März.

Abholung Papiertonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 5. März.

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 25. Februar
(2-wöchentliche Leerung).
Bezirk II am Mittwoch, 25. Februar
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

Bitte beachten Sie die Änderungen
der Abfuhrtage seit 2015.

Neue Abfuhrtage bei der
Müllabfuhr beachten
Biotonne vor Frost schützen
Durch die Neuvergabe der Abfuhr des
Haus- und Biomülls gibt es seit Jah-
resbeginn in der östlichen Hälfte des
Landkreises Esslingen Änderungen bei
den Abfuhrterminen. „Diese Information
scheint noch nicht bei allen unseren
Kundinnen und Kunden angekommen
zu sein“, vermutet Manfred Kopp, der
Geschäftsführer des Abfallwirtschafts-
betriebs. Die Folgen sind versäumte
Abfuhren oder Hektik am frühen Mor-
gen. Um dies zu vermeiden, sollten
die Abfuhrtermine, die im Müllkalender
2015, im Internet und auch in den Ge-
meindemitteilungsblättern veröffentlicht
sind, genau beachtet werden.
Ein weiteres Problem besteht derzeit
witterungsbedingt bei eingefrorenen
Biotonnen, die manchmal nicht voll-
ständig geleert werden können. Bei
Kälte drohen Schäden an den Behäl-
tern, wenn bei der Leerung zu stark
gerüttelt wird. Deshalb sollten die Bio-
abfälle in Zeitungspapier eingewickelt

werden. Der Boden der Biotonne sollte
mit Knüllpapier oder Eierkartons ausge-
legt werden. Bitte nur gut saugfähiges
Papier z. B. alte Zeitungen verwenden,
kein Hochglanzpapier.
Wer seine Biotonne in Garage oder
Schuppen unterstellt und sie erst kurz
vor 7 Uhr am Morgen des Abfuhrtages
herausholt, kann auch dadurch einem
Festfrieren des Biomülls vorbeugen.
Für Fragen steht die Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs unter Tel.
0800 9312526 (Anrufe aus dem Fest-
netz kostenlos; Mobilfunktarife können
abweichen) bzw. Tel. 0711 9312-526
gerne zur Verfügung. Weitere Informati-
onen rund um die Abfallwirtschaft gibt
es im Internet unter www.awb-es.de

Start der Frühjahrstour der
Schadstoffsammlung im
Landkreis Esslingen
Vom 21. Februar bis zum 29. April
findet die nächste mobile Schadstoff-
sammlung im Landkreis Esslingen statt.
Das Schadstoffmobil nimmt bei seiner
Tour durch die Städte und Gemein-
den des Landkreises schadstoffhaltige
Abfälle aus Privathaushalten kostenlos
mit. In Wendlingen am Neckar hält das
Schadstoffmobil am Mittwoch, 25. Fe-
bruar, 16.15 – 18.15 Uhr beim Parkplatz
der Sporthalle Im Speck.
Nur zu festgelegten Terminen können
Privathaushalte an den Haltepunkten
dieser mobilen Sammlung solche Abfäl-
le abgeben, die aufgrund ihres Schad-
stoffgehaltes nicht in die Restmülltonne
geworfen werden dürfen. Dazu zählen
insbesondere Abbeizlaugen, Autopfle-
gemittel, flüssige Farben und Lacke,
mineralische Fette, Fleckentferner,
Putzmittel, Hobbychemikalien, lösemit-
telhaltige Klebstoffe, Rostschutzmittel,
Säuren, Laugen, Pflanzenschutzmittel,
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spray-
dosen mit Restinhalt, Verdünner usw.
Die Schadstoffsammlung wird traditio-
nell hauptsächlich für die Abgabe von
Dispersionsfarben und Lacken genutzt.
Tipp: Bereits ausgetrocknete Farben
und Altmedikamente müssen nicht zum
Schadstoffmobil getragen werden. Man
kann diese einfach über die Restmüll-
tonne entsorgen.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen,
Altbatterien und Altöl werden bei der
Sammlung ebenfalls nicht angenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen können kostenlos bei jeder Sam-
melstelle für Elektro- und Elektronik-
schrott abgegeben werden. Beim Kauf
neuer Lampen werden die ausgedienten
meist kostenlos zurückgenommen. Alt-
öl muss vom Handel zurückgenommen
werden. Dazu sollte beim Kauf von
frischem Öl unbedingt der Kassenbon
aufbewahrt werden. Kleinbatterien und
Autobatterien können überall dort kos-
tenlos abgegeben werden, wo solche
Batterien verkauft werden.
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind
dicht verschlossen, am besten in der
Originalverpackung und eindeutig ge-
kennzeichnet, abzugeben. Sie dürfen

keinesfalls am Haltepunkt des Schad-
stoffmobils einfach abgestellt werden.
Die Haltepunkte und Termine des
Schadstoffmobils sind im Müll-Kalender
2015 aufgeführt oder können über die
Homepage des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes, www.awb-es.de unter „Aktuell“
abgerufen werden.
Weitere Informationen zu Abfallvermei-
dung und-verwertung: Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs: Tel. 0800
9312-526 (Anrufe aus dem Festnetz
kostenlos) oder E-Mail:
service-awb@lra-es.de. Weitere Infor-
mationen auch unter: www.awb-es.de.

FUNDSACHEN

Katze zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde eine
rot-weiß getigerte Katze als zugelaufen
gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Montag, 25. Februar, im Rathaus,
Bürgerbüro, geltend zu machen.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Matratze 100 x 200 cm;
Schuhschrank, 2 Schubladen, 2 Türen,
35 x 80 cm, braun.
Tel. 500196

PARTNERSTÄDTE

Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Millstätter Fasching
Seit über 20 Jahren dominiert über die
Faschingszeit in der Wendlinger Part-
nerstadt Millstatt das „MiNaPa“ – Mill-
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stätter-Narren-Parlament. Die jeweiligen
Höhepunkte sind Sitzungen im Millstät-
ter Kur-und Kongresshaus und alle vier
Jahre ein großer Faschingsumzug mit
anschließendem Programm im Zentrum
von Obermillstatt, wobei Vereine und
Organisationen aus Millstatt aktiv ein-
gebunden sind.

Die Narrenzunft Wendlingen hat seit
zwei Jahren Kontakt mit den MiNaPa
Millstatt und plant im nächsten Jahr
beim Faschingsumzug teilzunehmen.
Deshalb nahm eine kleine Delegation
bestehend aus u.a. Lothar Schindler
von der Narrenzunft, Hauptamtsleiter
Bernhard Laderer, Joachim Vöhringer
von der Abteilung Bildung, Jugend,
Kultur und Sport und Herbert Durst
vom Partnerschaftskomitee an der Nar-
rensitzung teil, um sich im Rahmen
des Besuches über den Ablauf des
Faschingsumzuges zu informieren. Mit
dem Einmarsch des Prinzenpaares und
der Minister und Gardemädchen wurde
die Sitzung eröffnet, wobei sich drei
Nelauhexen lautstark unter die Millstät-
ter Narren mischten. Nach der Pro-
klamation des Prinzenpaares folgte ein
vierstündiges non-Stop-Programm mit
zwanzig verschiedenen Auftritten.
Die Millstätter Narren boten ein im-
posantes Programm mit Sketchen,
Bauchredner Bauer Horst mit Huhn,
Millstätter-Kasperltheater, Bäuerin von
der Alm, usw. wobei die örtlichen Er-
eignisse und die Politik, teils auch kri-
tisch, mit eingebunden waren. Show-
Tanzeinlagen der Prinzengarde in ihren
farbenprächtigen Kostümen und ein
Männerballett mit „Schwan im See“
sorgten für Heiterkeit und Stimmung.
Der Regisseur Manfred Maier, ein
Show- und Gesangstalent, und seine
Tochter Sophie führten mit ihren Auftrit-
ten durch den Abend und gemeinsam
mit allen Aktiven des Millstätter-Narren-
Parlaments präsentierten sie eine tolle
Faschingsveranstaltung, bei der auch
die Faschingsprinzessin letztlich als
Gesangstalent mitwirkte.
Bei guter Stimmung, Tanz und an zwei
Bars wurde dann noch lange weiter
gefeiert.

Bis Sonntag, 15. März „Palimpseste“ – Schichten und Geschichten
Das Ausstellungsjahr in der Galerie beginnt mit
einem internationalen Doppelpack: Die Malerinnen
Catherine Aubelle und Gabriele Glang stellen ih-
ren kollaborativen künstlerischen Dialog vor. Öff-
nungszeiten der Galerie: Mittwoch bis Samstag,
15 bis 18 Uhr, Sonntag und Feiertage, 11 bis
18 Uhr.

Bis Sonntag, 12. April “Großmutters Reich” - Viel Müh und Plackerei
Die Sonderausstellung im Stadtmuseum zeigt Kü-
chen- und Haushaltsgegenstände der vergange-
nen 150 Jahre. Dabei wird dem Betrachter klar,
wie mühevoll und kräftezehrend die Haushalts-
führung in früheren Zeiten war. Öffnungszeiten:
donnerstags 16 - 20 Uhr, samstags 14 - 17 Uhr
und sonntags 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr.

Montag, 23. Februar Brennholzversteigerung
18 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Großer Saal.
Zur Versteigerung kommt ausschließlich Brennholz
lang in der Abteilung Martaruh. Das Holz kann
bar oder mit EC-Karte bezahlt werden.

Donnerstag, 26. Februar Offener Spieleabend
Die Stadtbücherei und der Bürgertreff MiT laden
Jugendliche und Erwachsene zu einem offenen
Spieleabend mit aktuellen Spielen ein. 19 Uhr in
der Stadtbücherei. Keine Anmeldung erforderlich,
Eintritt frei.

Freitag, 27. Februar Frauenfrühstück
Die Evangelische Freie Gemeinde Wendlingen /
Köngen lädt zu einem Frauen-Frühstück mit an-
schließendem Vortrag in die Gemeinderäume in
der Wertstraße 2, ein. Referentin: Vera Hecker hat
beim Institut für christliche Lebensberatung (ICL)
eine Ausbildung zur individualpsychologischen
Beraterin absolviert. Thema: „Ermutigung – mit
Mut und Vertrauen durchs Leben“ Der Beginn des
Frühstücks ist 9.15 Uhr, der Vortrag dauert bis
circa 11 Uhr. Für Kinder wird auf Wunsch eine
Kinderbetreuung angeboten. Kontakt und Anmel-
dung: A. Träger, Tel. 53029

Sonntag, 1. März Uli Masuth
Kabarett und Musik in der Galerie, Weberstraße
2. Beginn 20 Uhr. Der Kabarettist Uli Masuth
ist in Wendlingen am Neckar kein Unbekannter.
Sein neues Programm heißt: „Und jetzt die gute
Nachricht“. Kartenreservierung unter Tel. 943-292
oder im Rathaus, Zimmer 1.06, zu den üblichen
Öffnungszeiten.

Konzert
Brandenburgische Konzerte und barocke Kam-
mermusik mit einem Lehrerensemble der Musik-
schule Plochingen. Veranstalter: Evangelische Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar.

Donnerstag, 5. März Vortrag
Schlesien und Galizien. Eine Reise durch den Sü-
den Polens. Multivisionsschau mit Live-Kommen-
tar. Es referieren Christl und Gerhard Schweizer.
Um 19.30 Uhr in der Volkshochschule in Wend-
lingen am Neckar, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner
Saal. Abendkasse.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Lesemaxis
Am Mittwoch, 25. Februar, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen
5 und 7 Jahren statt. Ursula Bickele
liest diesmal die Geschichte "Herein-
spaziert! Conni im Zirkus" von Liane
Schneider vor. Bitte in der Stadtbüche-
rei anmelden. Der Eintritt ist frei.

Offener Spieleabend
Gemeinsam mit dem Bürgertreff MiT
lädt die Stadtbücherei am Donnerstag,
26. Februar, ab 19 Uhr Jugendliche
und Erwachsene wieder zu einem offe-
nen und gemütlichen Spieleabend ein,
diesmal in die Räume der Stadtbüche-
rei. Auch das Spieleentwickler-Ehepaar
Naegele aus Wernau ist erneut von der
Partie und baut wieder eine Vielzahl an
Spielen auf, die dann in kleinen Grup-
pen gespielt werden können. Wichtig:
es ist keine Anmeldung erforderlich,
der Eintritt ist frei!

Neue Sachbücher:
rund um Technik
Barzel, Peter:
Das E-Bike
Gut strukturiertes Handbuch mit fach-
kundigen Informationen rund um elekt-
rounterstützte Fahrräder.

Habelitz, Hans-Peter:
Programmieren lernen mit Java
Didaktisch gut gestaltete Einführung in
das Programmieren mit Java 8 für Ein-
steiger ohne Vorkenntnisse. Mit zahlrei-
chen Übungsaufgaben.

Hattenhauer, Rainer:
Android-Tablet
Einführung in das Arbeiten mit Android-
Tablets, die Einsteiger ohne besondere
Vorkenntnisse mit sämtlichen Möglich-
keiten dieser Geräte vertraut macht.

Heiting, Mareile:
Internet für Senioren
Umfassender Einstieg für Senioren und
Anfänger in die Online-Welt.

Heiting, Mareile:
MAGIX Video deluxe 2014
Ein übersichtlich gestaltetes Handbuch,
das Schritt für Schritt in die Bedienung
und die Möglichkeiten des bekannten
Videobearbeitungsprogramms einführt.
Mit Bonusmaterial auf DVD.

Hertramph, Herbert:
Mit Evernote Selbstorganisation und
Informationsmanagement optimieren
Einführung in das Organisationstool
Evernote. Es führt Interessierte von der
Installation bis zur 1. Notiz und zeigt
anhand zahlreicher Beispiele die vielfäl-
tigen Nutzungsmöglichkeiten auf.

Ho, Mira:
Bloggst du schon?!
Beispiele und Ratschläge für ange-
hende Blogger, die wissen wollen, wie
man attraktive Blogs produziert.

Jacobsen, Jens:
Website-Konzeption
Das Buch zeigt auf anschauliche und
praxisorientierte Weise, wie man Websites
plant, konzipiert, umsetzt und betreibt.

Jarsetz, Maike:
Photoshop Lightroom 5
Hier wird verständlich die Bildorgani-
sation, Entwicklung und Ausgabe mit
Lightroom 5 erklärt. Mit Bildmaterial,
Video-Lektionen und Testversionen von
Lightroom 5 auf DVD.

Klaßen, Robert:
Photoshop Elements 12
Einführung in die Verwaltung, Bearbei-
tung und Ausgabe digitaler Fotos mit
der bekannten Software. Mit praxisori-
entierten Workshops und Videolektio-
nen sowie Testversionen von Elements
12 für Windows und Mac auf DVD.

Kobilke, Kristina:
Erfolgreich mit Instagram
Kompetenter Überblick über Geschich-
te, Aufbau, Anwendungsmöglichkeiten
und das Kreativpotenzial der Fotosha-
ring- und Bildbearbeitungsapp für Han-
dys und Tablets.
Müller, Peter:
Contao
Diese umfassende Einführung in das
Content-Management-System behan-
delt alle Bestandteile des Contao-
Frameworks (besonders die Themen
"responsives Webdesign" und "mobile
Seitenlayouts").

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe

Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222



Seite 7Nummer 08 Freitag, 20. Februar 2015

Raukamp, Thomas:
Das Google-Drive-Buch
Ausführliche Anleitung für die Office-
Suite Google Drive, die jeder kos-
tenlos nutzen kann, der ein Benut-
zerkonto bei Google unterhält. Auch
Arbeitsgruppen können so jederzeit
bequem auf Texte, Tabellen, Präsenta-
tionen, Formulare und Zeichnungen in
der Cloud zugreifen.

Retzbach, Ludwig:
Akkus und Ladegeräte
Das Buch gibt einen Überblick über die
verschiedenen Akku-Typen und Lade-
geräte und ist für die Auswahl nützlich.

Schirmer, Thomas:
Erfolgreich arbeiten in der Cloud
Überblick über 22 aktuelle Cloud-Ange-
bote, von denen 6 genau beschrieben
werden: Amazon Cloud Drive, Dropbox,
OneDrive, Google Drive, Single Side-
On und ownCloud. Außerdem gibt es
Tipps zur Verschlüsselung und die Nut-
zung der Fritz!Box als Cloudsystem.

Schmid, Anja:
Outlook 2013
Das Einsteigerlehrbuch, welches in die
Grundtechniken und Grundlagen von
Outlook 2013 einführt, behandelt Ein-
richten und Verstehen der Arbeitsum-
gebung, E-Mails, Kontakte, Kalender,
Aufgaben und Notizen sowie die Ver-
waltung von Outlook.

Wendzel, Steffen:
Einstieg in Linux
Einsteiger erhalten mit dieser Einfüh-
rung die notwendigen Basisinformatio-
nen für die Installation und den Einsatz
des Betriebssystems.

Tipp der Woche

Lowndes, Leil:
Wie man das Eis bricht (92 Wege, um
mit jedem ins Gespräch zu kommen
und Vertrauen aufzubauen)
92 praktikable Tipps für Sprache, Mi-
mik und Gestik, die helfen mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen und
im Gespräch zu bleiben.

Tipp aus der 24*7 Online-Bibliothek

Preußler, Otfried:
Der Räuber Hotzenplotz
(eAudio-Datei; für Kinder)
Der schlimmste Räuber aller Zeiten
muss gefangen werden - da sind sich
alle einig. Schließlich hat Hotzenplotz
die Kaffeemühle der Großmutter ge-
stohlen. Kasperl und sein Freund Sep-
pel machen sich auf, den Mann mit
den sieben Messern aufzuspüren und
zu fangen. Und auch Wachtmeister
Dimpfelmoser ist dem Räuber dicht
auf den Fersen. Aber Hotzenplotz ist
schlauer, als die Polizei erlaubt.

Eindrücke vom Jugendforum 2014

Die Projektgruppen präsentieren ihre Ergebnisse

Das Organisationsteam

Bürgermeister Steffen Weigel bedankt sich für die vielen Anregungen

JUGENDFORUM
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151-883 Französisch A1 Auffrischung.
Dieser Kurs eignet sich gut für alle, die
früher schon Grundkenntnisse von drei
bis vier Semester Französisch erwor-
ben haben. Montags, ab 23. Februar,
19.45 – 21.15 Uhr, 9-mal, vierzehntäg-
lich. Kursgebühr 50,40 €
151-853 Wirbelsäulengymnastik am
Vormittag. Mittwochs, ab 25. Februar,
9.50 – 10.50 Uhr, 21-mal, Gartenschule
Sporthalle EG Gymnastikraum. Kursge-
bühr 86,80 €.
151-862 Fit mit Gymnastik. Durch ein
wohldosiertes Gymnastikprogramm mit
Muskelkräftigung, Dehnung und Ent-
spannung erarbeiten wir uns ein aus-
gewogenes Muskelkorsett. Mittwochs,
ab 25. Februar, 11 – 12 Uhr, 21-mal,
Gartenschule Sporthalle EG Gymnastik-
raum. Kursgebühr 86,80 €.
151-879 Chinesisch A1- Teil II für An-
fänger mit geringen Vorkenntnissen.
Mittwochs, ab 4. März, 18 – 19.30 Uhr,
12-mal. Kursgebühr 84 €.
151-867 Zumba Fitness. Mittwochs,
ab 18. März, 20.30 – 21.30 Uhr,
15-mal. Sporthalle am Berg, Kleinsport-
halle. Kursgebühr 110 €.
151-845 Rückbildungsgymnastik. Es
ist ein erster Schritt nach Schwanger-
schaft und Geburt zu einem guten Kör-
pergefühl zurückzufinden. Donnerstags,
ab 19. März, 17 – 18 Uhr, 10-mal, Gar-
tenschule Sporthalle. Kursgebühr 65 €.

’S BLÄTTLE
AMTSBLATT DER STADT
WENDLINGEN AM NECKAR
Impressum
Herausgeber: Die Stadt Wendlingen

am Neckar.
Verantwortlich für den Inhalt (ausgenommen
Anzeigen und die Rubrik „Was sonst noch
interessiert“): Bürgermeister Steffen Weigel,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, oder sein Vertreter im Amt.
Redaktion: Pressestelle beim Hauptamt.
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, Telefon 07024 943-209, Telefax
07024 943-262,
Internet: http://www.wendlingen.de,
E-Mail: blaettle@wendlingen.de.
Redaktionsschluss für die Freitagsausgabe
ist jeweils am Dienstag 8.00 Uhr.
Anzeigen, und Rubrik „Was sonst noch inte-
ressiert“: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str.
20, 71263 Weil der Stadt. Druck: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon: 07033 525-0, Tele-fax: 07033 2048.
www.nussbaummedien.de.
Anzeigenannahme: Tel. 07161 93020-30,
anzeigen.73066@nussbaummedien.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
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MUSIKSCHULE
SOLO für ZWEI bei den Köngener Kulturtagen
Am Samstag, 7. Februar veranstalte-
te die Musikschule Köngen/Wendlin-
gen mit dem "Podium junger Künstler
SOLO FÜR ZWEI" ein Solisten-Konzert
im Rahmen der Köngener Kulturtage.
Die Ausführenden des Abends waren
Kathrin Haberkern (Block- und Querflö-
te) und Sonnhild Beyer (Gesang), sowie
Felix Glang und Jörg Dobmeier (Cem-
balo- und Klavierbegleitung). Sie prä-
sentierten Kompositionen aus verschie-

denen Epochen der Musikgeschichte.
Im ersten Teil des Programms stellte
Kathrin Haberkern Kompositionen für
Blockflöte vor. So erklangen zwei Sona-
ten für Sopran- bzw. Altblockflöte und
Cembalo der Barock-Komponisten G. A.
Pandolfi Mealli und A. Corelli, die sie
mit technischer und musikalischer Bril-
lanz interpretierte. Eine besondere At-
traktion erlebte das Publikum in einem
unbegleiteten Auftritt der jungen Flötis-
tin. Mit der "Meditation" des Japaners
Ryohei Hirose von 1975 entführte sie
die Zuhörer in das Reich fernöstlicher
Klangwelten. Hier stellte sich die Inter-
pretin erfolgreich einer Herausforderung,
die mit klassischer Blastechnik nicht zu
bewältigen ist. Erstaunliche Klangeffek-
te und beachtlich lange durchgehalte-
ne Spannungsbögen bestimmten diese
intensive Darbietung. Auch im weiteren
Verlauf ihrer Auftritte überzeugte die erst
17-jährige Künstlerin mit enormer Büh-
nenpräsenz und musikalisch-technischer
Virtuosität. Ebenso wie die gleichaltrige

Sängerin Sonnhild Beyer, die das Pro-
gramm mit einer Reihe geschmackvoll
ausgewählter altitalienischer Lieder be-
reicherte. Alle Titel erschienen wie für
die Sängerin maßgeschneidert. Intona-
torisch sichere Tongebung, dynamisch
ausgewogene Stimmführung, angeneh-
mes Timbre, Lockerheit und Präzision
der Koloraturen und hochmusikalische
Gestaltung machten ihre Vorträge zum
Genuss.

Erschien schon
der erste Teil des
Abends wie eine
Reihung musikali-
scher Höhepunk-
te, so konnten die
Solistinnen des
Konzerts diesen
Eindruck nach der
Pause noch verstär-
ken. Kathrin Hab-
erkern toppte ihre
an diesem Abend
erzielten Leistungen
mit der "Fantaisise
hongroise" für Quer-
flöte und Klavier

von A. F. Doppler in einer bravourös
packendenden Interpretation.
Ebenso sensationell gelang Sonnhild
Beyer die Wiedergabe der viersätzigen
Motette "Exsultate, jubilate" von W. A.
Mozart, die mit ihrem fulminanten Ju-
bel "Alleluja" dem offiziellen Programm
die letzte Krone aufsetzte. Doch dem
begeisterten Publikum stand noch eine
Überraschung ins Haus. Als "Zugabe"
musizierten Sonnhild Beyer und Kathrin
Haberkern gemeinsam mit Jörg Dob-
meier die berühmte Arie der Rosina
"Una voce poco fa" aus Rossinis Bar-
bier von Sevilla. Es ist selten, dass die
Zugabe eines Konzerts den absoluten
"Kracher" des Abends bringt. Toben-
der Applaus war die Folge. Last but
not least muss die hervorragende Ar-
beit der beiden Begleiter Felix Glang
und Jörg Dobmeier gewürdigt werden,
deren sicheres, einfühlsames und zum
musikalischen Dialog bereites Spiel die
solide Grundlage für die glanzvolle Prä-
sentation dieser beiden Ausnahmeta-
lente bildete.

Felix Glang, Kathrin Haberkern, Sonnhild Beyer und Jörg
Dobmeier (v.l.)

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis April beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren. Nähere Informationen zu
allen genannten Kursen bekommen Sie
in der Volkshochschule in Wendlingen
am Neckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

Vortrag: Schlesien und Galizien. Eine
Reise durch den Süden Polens. Es re-
ferieren Christl und Gerhard Schweizer
mit einem Multivisionsvortrag mit Live-
Kommentar und mit Musik. Donnerstag,
5. März, 19.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmit-
te, kleiner Saal. Abendkasse 6 €.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

VOLKSHOCHSCHULE
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151-880 Englisch A1 für Anfänger ohne
oder mit sehr geringen Vorkenntnissen.
Dieser Kurs ist für Teilnehmer die noch
nie oder vor langer Zeit schon einmal
etwas Englisch gelernt haben. Don-
nerstags, ab 16. April, 17.30 – 19 Uhr,
10-mal. Kursgebühr 56 €.

SENIOREN

Vortrag Andreas Kenner
(SOFA): "Kenner trinken
Württemberger"
Wann: 23. Februar, 19.30 Uhr
Wo: Zehntscheuer Köngen, Kiesweg 5
"Wie gut helfen Weib, Wein und Gesang"
tatsächlich gegen die Demenz? Ein
Abend mit Württemberger, guter Laune
und der Werbung dafür, dass Gesellig-
keit immer noch die beste Vorbeugung
gegen alle Alterskrankheiten ist. Wer
könnte hierbei besser als Referent agie-
ren als Andreas Kenner vom Sozialpsy-
chiatrischen Dienst für alte Menschen in
Nürtingen, der unter anderem die Ess-
linger Alzheimersprechstunde anbietet?
Seine Erfahrungen mit Demenzkranken,
ihren Angehörigen, Ärzten, Ämtern und
dem alltäglichen Wahnsinn garantieren
viel Information verpackt in beste würt-
tembergische Unterhaltung.
Der Krankenpflegeverein Köngen, das
Bürgernetzwerk Unterensingen, die So-
zialstation Wendlingen am Neckar und
der SOFA Nürtingen laden Sie zu die-
ser Veranstaltung herzlich ein.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 25. Februar:
Gemüsesuppe, Sahnegeschnetzeltes
mit Spätzle und Rohkostsalat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 11.30
Uhr am Vortag (Dienstag) unter Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Treffen der Selbsthilfegruppe
Morbus Crohn und Colitis
ulcerosa (Crohco)
Die Selbsthilfegruppe Morbus Crohn
und Colitis ulcerosa (Crohco) Kirch-
heim / Nürtingen trifft sich unter der

Leitung von Gerlinde Strobel-Schweizer
am Montag, 23. Februar, 20 Uhr zum
offenen Gesprächskreis im MiT. Für
Rückfragen: Gerlinde Strobel-Schwei-
zer, Tel. 07023 5028. Raum: MiT, EG.

Der private Immobilienverkauf
Pro und Contra
Christian Nussgräber hat in mehr als 27
Jahren erfolgreichen Berufslebens als
Immobilienmakler unzählige Immobilien
eingeschätzt und bewertet. Er kennt
sämtliche Fallstricke. Sie erfahren, wie
viel Aufwand und welche Gefahren auf
Sie zukommen, wenn Sie planen, Ihre
Immobilie privat zu verkaufen.
Lernen Sie, wie Sie qualifizierte Makler
von „Hausfrauen-Maklern“ unterschei-
den können und nehmen Sie ein paar
Tipps mit nach Hause, die Ihnen den
privaten Immobilienverkauf vereinfachen.
Für Fragen steht Ihnen Christian Nuss-
gräber im Anschluss an seinen Vortrag
gerne zur Verfügung. Dienstag, 24. Fe-
bruar, 15 Uhr, Kleiner Saal, EG. Der
Eintritt ist frei.

Puppenwerkstatt
Waldorfpuppe und Waldorfschlummerle
In diesem Kurs können Sie Puppen
und kuschelige Schlummerle nach Wal-
dorfart selbst nähen und gestalten.
Das Puppenkind bekommt Haare aus
kämmbarem Lammfell oder eine tradi-
tionelle Frisur, die aus Mohair aufge-
stickt oder gehäkelt wird. Das Material
für die Puppe kann komplett bei der
Kursleiterin erworben werden. Kursge-
bühr: 48 € zzgl. Material. Kursbeginn:
23. Februar, 19 bis 21.30 Uhr, 3 Ter-

mine, Raum: 02/9, 2. OG. Anmeldung
bei Claudia Müller, Tel. 9675954, Mail:
DeineEntscheidung@web.de;

Schmuck filzen
Aus Kugeln, Schnüren oder Scheiben
lassen sich Schmuckvariationen her-
stellen, die man farblich jeder Kleidung
anpassen kann. Gefilzte Ringe, mit ei-
nem tollen Knopf versehen, sind immer
ein Hingucker. Dienstag, 24. Februar,
20 bis 22 Uhr. Kursgebühr: 9 € zzgl.
Material. Anmeldung bei Silke Heer,
Tel. 53846.
Raum: 02/9, 2. OG

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Manche Frau geht vielleicht
lieber mit anderen zusammen ins The-
ater, Konzert, Kino, Restaurant, zum
Vortrag oder Fest, in den Wald oder
ins Café – oder ... Ohne Gruppen-
zwang oder Mitgliedschaft und ohne
Kosten, einfach so. Kommen kann, wer
will – regelmäßig oder ab und zu. Ein
monatlicher offener Treff, ohne Voran-
meldung. Nächstes Treffen, Mittwoch,
25. Februar, 14.30 Uhr im MiT, EG. Für
Fragen: Ilka Wimmer, Tel. 866056.

Beckenbodenkurse für
Frauen oder Männer
Mit zunehmendem Alter wird der
Beckenboden geschwächt und ge-
sundheitliche Probleme wie Blasen-

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 23.02. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
19.00 Uhr Waldorfpuppen (02/9, 2. OG)
20.00 Uhr Treffen Selbsthilfegruppe Morbus Crohn und

Colitis ulcerosa (MiT/EG)
Dienstag, 24.02. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal/EG)

15.00 Uhr Der private Immobilienverkauf – Pro und Contra
(Kleiner Saal)

15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT und 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening

(02/8, 2. OG)
20.00 Uhr Schmuck filzen (02/9, 2. OG)

Mittwoch, 25.02. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
09.30 Uhr Beckenbodenkurs für Frauen (02/10, 2. OG)
11.00 Uhr Beckenbodenkurs für Männer (02/10, 2. OG)
14.30 Uhr Club der weisen Frauen (MiT/EG)

Donnerstag, 26.02. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français! (Raum 02/9, 2. OG)
11.30 Uhr Stabilisation und Mobilisation nach Dr. Smíšek
19.00 Uhr Gemütlicher offener Spieleabend in der Stadt-

bücherei.
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schwäche, plötzlicher Harnverlust,
Rückenschmerzen und Potenzstörun-
gen können entstehen. Durch geziel-
te Wahrnehmung und leicht erlernbare
Übungen kann diesen Beschwerden in
kurzer Zeit entgegengewirkt werden. In
einem Kurs, speziell auf die Probleme
von Frauen bzw. Männern ausgelegt,
erlernen Sie Übungen zur Stärkung und
Erhaltung eines aktiven Beckenbodens.
Kursbeginn: Mittwoch, 25. Februar, von
9.30 bis 10.45 Uhr für Frauen, Kurs-
gebühr 40 € und von 11 bis 12 Uhr
für Männer, Kursgebühr 35 €, jeweils
6 Vormittage, Raum 02/10, 2. OG. An-
meldung im MiT, Tel. 6636 oder bei der
Kursleiterin Ursula Hermann, Tel. 7534.

Gemütlicher, offener
Spieleabend
Gemeinsam mit der Stadtbücherei lädt
das MiT Jugendliche und Erwachse-
ne zu einem offenen und gemütlichen
Spieleabend ein. Das Spieleentwickler-
Ehepaar Naegele aus Wernau wird
verschiedene Spiele mitbringen und
in kleinen Gruppen die Spielregeln er-
klären. Und dann kann sofort los ge-
spielt werden. Die Gruppen können
immer wieder gewechselt werden, so
dass alle Spielebegeisterten viele ver-
schiedene Spiele an diesem Abend
kennenlernen. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Kommen Sie einfach
spontan vorbei. Diese Veranstaltung ist
kostenlos. Donnerstag, 26. Februar, ab
19 Uhr in der Stadtbücherei.

Make-up für die Frau ab 50
Aller gefühlten Jugend zum Trotz wer-
den viele Frauen ab 50 mit kleinen
Problemen des Älterwerdens geplagt,
über die man oftmals schlecht hinweg-
sehen kann. Um sich wohl zu füh-
len, reichen manchmal schon ein paar
Tricks. Kursleiterin Helga Brixel zeigt
Ihnen, worauf es beim richtigen Make-
up ankommt. Kursgebühr: 28 €. Der
Kurs findet in einer Kleingruppe von
maximal vier Personen statt. Dienstag,
3. März, 18.30 bis 22 Uhr, Raum: 02/9,
2. OG. Anmeldung bei Helga Brixel,
Tel. 4095124.

Wollige Körbchen und
Schäfchen
Für Ketten, Schlüssel oder Strickzeug
können Sie an diesem Abend mit der
Nassfilztechnik ein Behältnis in ver-
schiedenen Formen und Größen her-
stellen. In Grüntönen könnte es auch
schon ein Nestchen für Ostern werden.
Die Schafe werden mit einer ganz be-
sonderen Wolle gefilzt, die am Ende
aufgebürstet wird, damit die Schafe
schön kuschelig aussehen. Kursgebühr:
9€ zzgl. Material. Dienstag, 10. März,
20 bis 22 Uhr, Raum 02/9, 2. OG.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846.

„Osterhasenfieber“
In der Osterwerkstatt können Schul-
kinder mit Tonkarton und anderen
Materialien basteln. Es gibt verschie-
dene Vorlagen, wie freche Hasen, wit-
zige Hühnerund schöne Osterglocken.
Kursgebühr inkl. Material: 8 €. Frei-
tag, 13. März, 16 bis 18 Uhr, Raum:
02/9, 2.OG. Anmeldungen bei Ellen
Müller, Tel. 8960967 oder per Mail an
elen326@aol.com

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch, Sozi-
alpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Tel.: Täglich unter 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung

Einladung zum Samstagscafé
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt um Kontakte zu
den Bewohnern, Angehörigen und Mit-
bürgern zu pflegen oder sich nach ei-
nem Spaziergang in gemütlicher Runde
zu treffen. Nächster Termin ist der 28.
Februar von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Es
gibt leckere Kuchen, Kaffee oder Tee
sowie alkoholfreie Getränke. Wir freu-
en uns auf Sie! Wer sich ehrenamtlich
in der Cafeteria engagieren möchte ist
herzlich willkommen und kann mit Frau
Lepski unter Tel. 4098020 Kontakt auf-
nehmen.

Wendlingen mit Rat und Tat

„WeRT“
Ehrenamtliche wissen Bescheid und
helfen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse wer-
den Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste,
Begleitung bei Arzt- oder Behörden-
gängen, kleine handwerkliche Arbeiten,
Formularhilfe, usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4,
dienstags von 9 bis 11 Uhr
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11 Uhr
unter 0177 638 38 58
Postalisch:
Rechts- und Ordnungsamt,
Wirtschaftsförderung
Stichwort: WeRT
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar

ZENTRUM

FiFeFo Ostern 2015 ist
ausgebucht
Das FiFeFo an Ostern 2015 ist bereits
voll. Wir können keine Anmeldungen
mehr annehmen, da wir auch schon
eine lange Warteliste haben. Danke für
Ihr Verständnis.

Faschingsferien:
Jugendhaus geöffnet
Das Jugendhaus Zentrum Neuffenstra-
ße hat in den Faschingsferien am Don-
nerstag, 19. Februar und am Freitag,
20. Februar geöffnet. Jeweils von 15
Uhr bis 21 Uhr sind wir da. Playstati-
on, Tischkicker und Billard warten auf
Euch. Fußball- und HipHop-Training
finden nicht statt. Der „Rote Platz“
kann bespielt werden.
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KINDERGÄRTEN
Kindergarten Am Berg

10. Wendlinger Kinderkleider-
basar am Abend

Am 20. März findet von 20 Uhr bis 22
Uhr im katholischen Gemeindezentrum
in Unterboihingen (Bürgerstraße) der
10. Wendlinger Kinderkleiderbasar am
Abend statt.

Bereits um 19.30 Uhr öffnet unsere
Sektbar und auch nach dem Einkauf
gibt es noch Gelegenheit, sich auf ein
Gläschen Sekt zum gemütlichen Aus-
klang des Tages zu treffen.

Außerdem bieten wir noch leckeren
selbstgebackenen Kuchen und Häpp-
chen zum Mitnehmen an.

Der Erlös kommt wieder den Kindern
im Kindergarten „Am Berg“ zugute.
Informationen unter
abendbasaramberg@web.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1931/32
Wendlingen/Unterboihingen
Wir treffen uns am Dienstag, 24. Feb-
ruar, 12 Uhr zum Mittagessen im Gast-
haus zum Löwen in Unterboihingen.
Anschließend Unterhaltung mit Kaffee
und Kuchen.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen
Fortsetzung Jubiläumsbericht

Starker Mitgliederzuwachs und
Aufteilung der Bereitschaft in 3 Züge
Zum Ende des Jahres 1960 zählte das
DRKW genau 100 aktive Mitglieder.
Dies machte eine Aufgliederung in 3
Züge erforderlich, nämlich in die Züge
Wendlingen, Unterboihingen und Un-
terensingen.

Katastrophenschutz: Hilfszugstaffel,
Katastrophenschutzeinsätze;

Spendenaktion für die vom Hochwas-
ser geschädigten Städte Grimma und
Pirna
Beim Aufbau der Hilfszugsstaffel des
Landesverbands Baden-Württemberg
war auch das DRK Wendlingen beteiligt
und aktiv. Im August 1963 kam es zur
ersten Bewährungsprobe beim Hilfsein-
satz der Verpflegungsgruppe bei der
Erdbebenkatastrophe in Skopje (Maze-
donien). Das leider verstorbene DRK-
Mitglied Kurt Klein, als "Küchenchef"
an der Gulaschkanone, verpflegte mit
seinen Helfern die betroffene Bevölke-
rung. Weitere Einsätze, meist aufgrund
starken Schneefalls, mit liegen geblie-
benen Fahrzeugen gab es auf der Au-
tobahn und im Tiefenbachtal im März
1973, im März 1975, Januar 1978 und
im März 2010. Das DRK versorgte die
stecken gebliebenen Personen mit hei-
ßem Tee, Suppe, Getränken und De-
cken. Beim Hochwasser im Mai 1978,
im besonders betroffenen Unterensin-
gen, wurden Helfer und Geschädigte
mit der Gulaschkanone verpflegt, kran-
ke Personen aus überfluteten Häusern
geborgen und ins Krankenhaus einge-
liefert. Auch beim tragischen Amoklauf
Winnenden/Wendlin- gen wirkten Hel-
fer des DRK Wendlingen mit. Fried-
liche Koch- und Sozialeinsätze unter
Beteiligung des DRK Wendlingen gab
es beim evangelischen Kirchentag und
beim katholischen Europafestival, je-
weils in Stuttgart.
In den 60er-Jahren wurde als Folge ei-
nes Regierungsbeschlusses vom DRK-
Landesverband Baden-Württemberg ein
neuer Fachdienst, der Strahlenschutz-
Dienst (ABC), aufgestellt. Die Helfer
dazu wurden von den DRK-Bereitschaf-
ten Weilheim und Wendlingen gestellt.

Robert-Bosch-Gymnasium

Schüler des Robert-Bosch-Gymnasiums erfolgreich bei
Mathematik-Olympiade und beim Landeswettbewerb
Mathematik
Schulleiter überreichte Urkunden und
Buchpreis
Bo-Wen Yuan, Schüler der Klasse 10c
des Robert-Bosch-Gymnasiums, bewies
kürzlich hervorragende Leistungen in zwei
überregionalen Mathematik-Wettbewerben.
Zum einen gewann er als Einzelteilneh-
mer einen ersten Preis beim Landeswett-
bewerb Mathematik und erhielt für sein
herausragendes Ergebnis eine Urkunde
und einen Buchpreis von Schulleiter
Rainer-Martin Adolf überreicht. Bereits
in den letzten beiden Jahren war Bo-
Wen beim Landeswettbewerb Mathema-
tik schon erfolgreich gewesen, zuletzt
ebenfalls mit einem ersten Preis ausge-
zeichnet, gefolgt von der Einladung zu
einem mehrtägigen Mathematikseminar.
Schon Ende November 2014 hat-
te Bo-Wen an der Regionalrunde der
Mathematik-Olympiade in Karlsruhe
teilgenommen und dort einen 2. Preis
gewonnen. Damit ist er berechtigt,
Ende Februar an der Landes-Endrunde
des Wettbewerbs in Baden-Baden teil-
zunehmen. Auch diese Urkunde konnte
Schulleiter Adolf jetzt überreichen.
Die Mathematik-Olympiade ist ein jähr-
lich bundesweit ausgeschriebener Wett-
bewerb, an dem über 250.000 Schüle-

rinnen und Schüler teilnehmen. Sie hat
eine bis in das Schuljahr 1961/62 zu-
rückreichende Tradition. Die Mathema-
tik-Olympiade bietet allen interessierten
Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, ihre besondere Leistungsfähig-
keit auf mathematischem Gebiet unter
Beweis zu stellen.
Der nach Altersstufen gegliederte Wett-
bewerb für Schülerinnen und Schüler
ab Klasse 3 erfordert logisches Den-
ken, Kombinationsfähigkeit und kre-
ativen Umgang mit mathematischen
Methoden. Bei den älteren Schülern
besteht das Interesse häufig darin, ei-
gene mathematische Fähigkeiten an der
Bearbeitung anspruchsvoller Aufgaben
zu erproben, zu festigen und weiterzu-
entwickeln. Die Mathematik-Olympiade
ist ein Stufenwettbewerb.
Die zwei Wettbewerbe sind insofern mit-
einander verknüpft, als dass die erfolg-
reiche Teilnahme am Landeswettbewerb
bislang Voraussetzung für die Teilnahme
an der Mathematik-Olympiade war. In
Baden-Württemberg wurden die ersten
drei Runden der Mathematik-Olympiade
in diesem Jahr erstmalig durchgeführt,
da sie bisher durch den Landeswettbe-
werb Mathematik ersetzt wurden.

SCHULEN

v.l.: Mathematiklehrerin Adriana Acree, Preisempfänger Bo-Wen Yuan, Schulleiter
Rainer-Martin Adolf und Klassenlehrer Kai Bystricky
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Beim Jahrhunderthochwasser an der
Elbe unterstützte das DRK Wendlin-
gen Flutopfer und Einrichtungen in den
sächsischen Städten Pirna und Grim-
ma. Das DRK spendete einen Teil sei-
ner Einnahmen vom Deutschen Trach-
tenfest. Auch die Stadt Wendlingen am
Neckar hatte zu einer Spendenaktion
für die schwer betroffene Stadt Grim-
ma aufgerufen, das DRK zusätzlich zu
einer Spendenaktion für ein vom Hoch-
wasser schwer beschädigtes Kinder-
und Jugendhaus des DRK-Kreisver-
bands Pirna. Die Geldspenden, knapp
11.000 €, wurden von Mitgliedern des
DRKW vor Ort übergeben.

Erste-Hilfe-Kurs für italienische Gast-
arbeiter
Als erste Rotkreuzgruppe im Landes-
verband Baden-Württemberg führte das
DRK Wendlingen einen Erste-Hilfe-Kurs
für italienische Gastarbeiter durch. Ein
italienischer Gastarbeiter mit guten
Deutschkenntnissen dolmetschte und
unterstützte den Kursleiter. Dieser Kurs
fand ein so großes Echo, dass sich
sogar der Süddeutsche Rundfunk dafür
interessierte, zu Filmaufnahmen nach
Wendlingen anreiste und in der Abend-
schau dazu ausführlich berichtete.

Seniorengymnastik
Im Frühjahr 1976 wurde von Ingrid
Großmann eine Seniorengymnastik-
gruppe gegründet. Es folgten Christel
Stadel und Brigitte Rösch. Alle drei
Personen haben sich besondere Diens-
te in der Seniorenarbeit erworben. Heu-
te treffen sich drei Gruppen wöchent-
lich zu den Gymnastikstunden, aber
auch zu zwanglosem Beisammensein
und halten sich durch die speziellen
und altersgerechten Übungen fit und
beweglich. Heute werden diese Grup-
pen von Charlotte Lepski und Regine
Knapp geleitet.

Sozialarbeit, soziale Aktionen
Mit Beginn der 70er-Jahre engagierte
sich das DRK Wendlingen auch in der
Behindertenarbeit. Einige Jahre lang
wurden während der Adventszeit auf
dem Wochenmarkt Benefiz-Langspiel-
platten des DRK verkauft. Der Erlös
wurde dem Elternkreis der Sorgenkin-
der oder der AMSEL (Aktion Multiple
Sklerose Erkrankter) gespendet.
Für den Elternkreis der Sorgenkinder
wurden mit den Eltern und Kindern
Ausflüge organisiert, z.B. ein Besuch in
der Wilhelma, Ausflug mit Neckarschiff-
fahrt bis nach Ludwigsburg und dort
in das Blühende Barock. Als im Jahr
1979/1980 Flüchtlinge aus Eritrea in
Wendlingen eintrafen, wurden diese an-
fangs vom DRK unterstützt und betreut.
Das DRK organisierte die Beschaffung
von Kleidern und Textilien aus den Alt-
kleidersammelaktionen, Schwarz-Weiß-
Fernseher und Radio und hatte für
diese Personen immer ein offenes Ohr
für deren Sorgen und Nöte. Einer der
Höhepunkte für die Erwachsenen, ins-
besondere aber für die Kinder, war ein
Ausflug auf die Schwäbische Alb zur
Ehninger Weide mit Spielplatz, Freige-
hegen und gemeinsamem Grillen.

Einsatzfahrzeuge
In den ersten Jahrzehnten seit der
Gründung war an ein solches Fahrzeug
nicht zu denken. Die Helferinnen und
Helfer waren mit dem Fahrrad oder zu
Fuß unterwegs.
Später gab es wenige Personen, die im
Besitz eines Autos waren und Geräte
und Verbandsmaterial zu den Sanitäts-
diensten und Übungen transportierten.
Erst im Jahr 1978 konnte sich die
Bereitschaft das erste Einsatzfahrzeug
und etwas später einen Anhänger, der
zu einem Katastrophenschutzanhänger
umgebaut wurde, anschaffen. Im Jahr
2012 wurden die alten und reparaturan-
fälligen Fahrzeuge und Anhänger zum
zweiten Mal durch ein neues Einsatz-
fahrzeug und einen neuen K-Anhänger
ersetzt und in Eigenleistung ausgebaut,
die Ausstattung an die Erfordernisse
der heutigen Zeit angepasst. Damit
wurde sichergestellt, dass Helfer und
Material schnell und sicher zum Ein-
satzort gelangen können. Bei der Sam-
melaktion durfte das DRK eine sehr
große Unterstützung durch die Spen-
denbereitschaft der Bevölkerung und
von Firmen erfahren. Nochmals herzli-
chen Dank dafür an alle.

Helfer vor Ort (HvO), "First Responder"
Diese Gruppe, auf die wir sehr stolz
sein dürfen, wurde 1999 aus der Taufe
gehoben.
Diese bestens geschulten und ausge-
bildeten Helfer werden zeitgleich mit
dem Notarzt zu einem bestehenden
Notfall alarmiert, z.B. Herzinfarkte,
Schlaganfälle, schwere Unfälle und zu
plötzlich auftretenden Erkrankungen.
Meistens schaffen sie es, mit ihrem
Privatwagen oder unserem Einsatzfahr-
zeug noch vor dem Notarzt am Ein-
satzort zu sein und übernehmen die
Erstversorgung bis zum Eintreffen des
Notarztes. Mehrmals konnten sie so
schon dazu beitragen, Leben zu retten.
Mit jeder Minute, die z.B. bei einem
Bewusstlosen ohne eigene Atmung und
ohne Herz-Lungen-Wiederbelebungs-
maßnahmen verstreicht, hat die betrof-
fene Person 10 % weniger Chancen,
das Geschehen ohne bleibende Schä-
den zu überstehen. Von unschätzbarem
Vorteil ist es jedoch in solchen Fällen,
wenn im direkten Umfeld, z.B. in einer
betroffenen Familie Familienmitglieder
oder andere Personen mit Erste-Hilfe-
Kenntnissen anwesend sind. Innerhalb
eines Jahres werden die Helfer (HvO)
zu 8O-100 Einsätzen gerufen.

Förderverein Onser Saft e.V.

Info-Abend zum Thema Förderung
„Baumschnitt Streuobst“
Am Donnerstag, 26.2., 19 Uhr findet
im Musikerheim des MV Wendlingen
in der Austraße 101 ein Informations-
abend für Mitglieder und Interessierte
zum Thema „Baumschnitt Streuobst“
statt, bei dem Herr Pfleghar die An-
tragsvoraussetzungen, das Schnittkon-
zept und die Antragstellung erläutern
wird. Mitglieder von Onser Saft erhal-

ten dazu ein Einladungsschreiben mit
angehängtem Formular, das sie bitte
zum Informationsabend mitbringen.

Mostprobe und Mostprämierung
Alle Interessierten können mitmachen
bei der 5. Mostprämierung am Sams-
tag, 7.3., 19 Uhr in der Eintrachthalle
in Köngen. Die Gäste bewerten die ein-
gereichten Mostproben, der Gewinner
erhält einen Mostkrug von Onser Saft.
Zwischen den Verkostungen ist genug
Zeit, um Fachgespräche zu führen und
um sich zu stärken. Wer seinen Most
oder seine Moste probieren lassen
möchte, meldet sich bitte bis zum 21.2.
bei den Mitgliedern des Vorstands oder
unter info@onsersaft.de. Weitere Infor-
mationen zu Onser Saft e.V. finden Sie
im Internet unter www.onsersaft.de

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Love is in the Air am Valentinstag
Dies war das Motto unserer Winter-
feier am 14.2. Die Gäste fanden an
ihrem Platz eine süße, herzliche Über-
raschung vor und auch die Dekorati-
on war an diesem Abend überwiegend
„Herz-lich“.

Den ersten Teil des Abends eröffnete
Acappella mit dem Lied „Mit Lieb bin
ich umfangen“ aus dem 16. Jahrhundert.
Mit ruhigen, besinnlichen und be-
schwingten Liebesliedern ging es
weiter. Nach dem Klassiker „Wochen-
end und Sonnenschein“ folgten 19
Ehrungen. Herr Goldmann vom Karl-
Pfaff-Chorverband überreichte davon
persönlich 5 Urkunden für 60-, 1 für
40- und 3 für 30-jähriges Engagement.

Der Männerchor sang anschließend
über die „Wahre Liebe“ und beendete
seinen Liedvortrag mit „Ob blond, ob
braun“ aus dem Filmlustspiel „Ich liebe
alle Frauen“.
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Nach der Pause glänzte der Männer-
chor mit „Das unterbrochene Ständ-
chen“ und sang von „Girls, Girls, Girls“.
Die Girls konterten dann gekonnt mit
„Kerls, Kerls, Kerls“.
Acappella meinte, „Rote Lippen soll
man küssen“, sang von „1000 und
1 Nacht“ und „Atemlos“ wurde diese
Winterfeier beendet.
Das Publikum war begeistert, bekam
als Zugabe „Marmor, Stein und Eisen
bricht“ und durfte bei der zweiten Zu-
gabe aufstehen und mitmachen.
Wir danken allen Helferinnen und Hel-
fern, ohne die eine solche Veranstaltung
nicht möglich wäre, unserem Dirigenten
Helmut Grübel für seine Ausdauer, den
Spendern für unsere Tombola und Do-
ris Langeneck für die liebevolle Mo-
deration, die sie mit Zitaten über die
Liebe von berühmten Persönlichkeiten
schmückte. So auch diese von Robert
Lembke: „Liebe ist eine tolle Krank-
heit – da müssen immer gleich zwei
ins Bett“.

Männerchor
Singstunde entfällt
Am Freitag, 20.2. fällt die Singstunde aus.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Erfolgreicher Nelau-Fasching
Wie jedes Jahr veranstaltete der Mu-
sikverein Unterboihingen am „Schmot-
ziga Doschdig“ seinen traditionellen
Nelau-Fasching in der Rathaus Tiefga-
rage. Nachdem die Nelau-Hexen das
Rathaus gestürmt hatten, wurde das
Narrengericht und der Hexentanz auf
dem Marktplatz ausgetragen. Anschlie-
ßend ging es dann in die Tiefgarage.
Dort heizten die ebenfalls kostümierten
Musikerinnen und Musiker des MVU
den zahlreichen närrischen Besuchern
mit fetziger Partymusik ordentlich ein.
Ein besonderes Highlight war, wie auch
im Jahr zuvor, die Mitwirkung unseres
Bürgermeisters Steffen Weigel.
Für das leibliche Wohl war wie im-
mer bestens gesorgt. Der Musikverein
Unterboihingen bedankt sich bei allen
Besuchern sowie bei allen Helfern.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Schnittkurs
Am Samstag, 28.2. findet unser jähr-
licher Schnittkurs unter der bewährten
Leitung von unserem Fachwart Wilfried
Großmann statt. Treffpunkt ist um 13
Uhr im Museumsgarten in Unterboihin-
gen. Alle Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Hauptversammlung des
OGV Wendlingen am 6.2.
Die Hauptversammlung wurde um 19.30
Uhr vom 1. Vorsitzenden Ralf Mayer im
Deutschen Haus eröffnet. Nach der Be-
grüßung der Vereinsmitglieder und den
Ehrengästen Gertrud Bader, 2. Vorsit-
zende des KOV Nürtingen, und Ger-
hard Eppinger, wurde der Verstorbenen
gedacht. Nach dem Bericht des 1. Vor-
sitzenden folgten die Berichte des 2.
Vorsitzenden, Schriftführerin und Kas-
siererin. Die Entlastung der Kassiererin
sowie der Vorstandschaft wurde durch
die anwesenden Mitglieder einstimmig
beschlossen. In diesem Jahr standen
die Wahlen der Vorstände, Schriftfüh-
rerin, Kassiererin als auch Neuwahlen
der Beisitzer an. In Ihre Ämter wur-
den wieder gewählt: 1. Vorsitzender
Ralf Mayer, 2. Vorsitzender Joachim
Baumgarten, Schriftführerin Angelika
Mayer, Kassiererin Christa Baumgarten.
Als Beisitzer wurden gewählt: Markus
Beck, Daniel Heilemann und Haiko
Heilemann. Als Kassenprüfer wurden
Eberhard Fischer und Frank Steidle
gewählt. Diese nahmen ihre Ämter an.
Nach den Wahlen wurden die Jubilare
von Gertrud Bader und den Vorstän-
den geehrt. 50-jähriges Jubiläum fei-
erten Kurt Salzer und Nicolaus Denys.
40-jähriges Jubiläum feierten Christian
Frasch und Emil Schad. 25-jähriges Ju-
biläum feierte Heinz Mebert. Aus dem
Ausschuss sind ausgetreten: Kurt Sal-
zer (Ehrenvorstand), Adam Renner (Bei-
sitzer), Hermann Steffan (Kassenprüfer)
und Gerold Scheiber (Beisitzer). Für
ihre langjährige Unterstützung bedan-
ken wir uns recht herzlich. Um 20.15
Uhr wurde die Hauptversammlung be-
endet. Es folgte nun ein Beitrag„Offene
Gartentüren" von Gerhard Eppinger,
dieser führte uns durch die verschie-
densten Gärten und Anlagen mit sehr
schönen Impressionen und Eindrücke.
Für die zahlreiche Beteiligung an der
Hauptversammlung bedankt sich die
Vorstandschaft bei seinen Mitgliedern.

Neugewählte Vorstandschaft v.l.: Joa-
chim Baumgarten (2. Vorstand), Markus
Beck (Beisitzer), Angelika Mayer (Schrift-
führerin), Christa Baumgarten (Kassierin),
Ralf Mayer (1. Vorstand), Frank Steidle
(Kassenprüfer), Heiko Heilemann und
Daniel Heilemann (Beisitzer).

Jubilarehrung v.l.: J. Baumgarten (2. Vor-
stand), G. Bader (Stellvertr. Vorsitzende
vom KOV Nürtingen), Jubilare Kurt Salzer
und Christian Frasch sowie Ralf Mayer (1.
Vorstand).

Schnittkurs
Am 28.2., 13.30 Uhr
Treffpunkt:
Bahnübergang Kapellenstraße
Zum Schnittkurs lädt der OGV Wend-
lingen alle Interessierten herzlich ein.
Gezeigt werden fachgerechte Schnitt-
maßnahmen an Obstbäumen auf einer
städtischen Streuobstwiese. Unter der
Leitung von Fachwart Ralf Mayer. Die
Teilnahme ist kostenfrei und erfordert
keine Anmeldung. Ende des Schnitt-
kurses wird gegen 15 Uhr sein. Die
Vorstandschaft.

Baumpflanzaktion der Kreissparkasse
Der OGV Wendlingen lädt am Freitag,
27.2., 10 Uhr alle Interessenten ein, an
der Pflanzaktion der Kreissparkasse zu-
sammen mit Bürgermeister Weigel und
Herrn Grupp von der Kreissparkasse
teilzunehmen.
Wir treffen uns um 10 Uhr am Parkplatz
Albvereinsheim. Die Vorstandschaft.

Carsharing-
Wendlingen

Manchmal ein Auto zu wenig?
Geht es Ihnen auch manchmal so?
Jetzt wäre ein zweites Fahrzeug doch
ganz gut? Dann sind Sie beim Car
Sharing genau richtig.
Denn wenn Sie eher unregelmäßig oder
selten Auto fahren möchten, ist Car Sha-
ring für Sie meist kostengünstiger als
ein Privatwagen. Auch wenn Sie Wert
auf das für unterschiedliche Transportbe-
dürfnisse jeweils bestgeeignete Fahrzeug
legen, finden Sie im Car Sharing ein
weitaus flexibleres Angebot als ein ein-
zelner Privatwagen jemals bieten kann.
Jetzt Schnuppermitgliedschaft abschlie-
ßen und sich selbst überzeugen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Rad-
sportvereins Wendlingen a.N. e.V. fin-
det am Freitag, 27.2., 19.30 Uhr im
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Treffpunkt Stadtmitte statt. Hierzu sind
alle Mitglieder des RSV eingeladen.
Einlass in den Treffpunkt Stadtmitte
ist ab 18.30 Uhr. Es ist folgende Ta-
gesordnung vorgesehen: TOP 1: Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzenden,
TOP 2: Berichte der Vorstandschaft:
1. Vorsitzender, Vorsitzender Finanzen
und Kassenprüfer, TOP 3: Entlastung
Vorsitzender Finanzen und Kassenprü-
fer, TOP 4: Berichte der Abteilungsleiter
und des Jugendleiters, TOP 5: Entlas-
tung des Vorstandes und des Haupt-
ausschusses, TOP 6: Ehrungen, TOP
7: Bestätigung des Jugendleiters und
Genehmigung des Jugendetats, TOP
8: Jahresprogramm 2015, TOP 9: Ver-
schiedenes und Anträge
Weitere Anträge sind bis spätestens
20.2. schriftlich mit Begründung an den
1. Vorsitzenden zu richten. Die Vor-
standschaft des RSV Wendlingen freut
sich über zahlreiche Teilnahme an der
Mitgliederversammlung.

Abt. Radball

Radball-Verbandsrunde 2014/15
Vorschau: Samstag, 21.2.: Heimspiel-
tag der Verbandsliga um 18 Uhr, Halle
Im Speck. Bezirksklasse um 18 Uhr in
Reichenbach.

Abt. Freizeitsport

Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab dem 7.4.

Termine
24.2.: Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule

Reha-Sport-
Gesundheit

Kurse
Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse,
an denen Sie mit und ohne Verordnung
teilnehmen können.
Außerdem Pilateskurse für Anfänger
und Fortgeschrittene, die von der Kran-
kenkasse bezuschusst werden.

Pilateskurszeiten:
Dienstags von 8 bis 9 Uhr Anfänger,
dienstags von 18 bis 19 Uhr
Fortgeschrittene
mittwochs von 17 bis 18 Uhr
für Anfänger
mittwochs von 20 bis 21 Uhr
Anfänger und leicht Fortgeschrittene.
Schnupperstunden sind beim Rehas-
port und Pilates jederzeit möglich.
Informationen unter:
Bahnhofstraße 74 (beim Rewe)
Tel. 5025061
E-Mail info@reha-sport-gesundheit.de

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Letzter Rundenwettkampf
Der letzte Rundenwettkampf dieser
Saison am 13.2. in Brucken (Disziplin
Luftgewehr aufgelegt 30 Schuss). Die
Schützen des SV. Brucken erzielten 1158
Ringe gegen den SV. Wendlingen mit
1123 Ringe. Die Wertungsschützen für
den SV. Wendlingen waren Josef Herr
286, Gerhard Prucha 280, Volker Heyse
279 und Eduard Steiner 278 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Zum Schwärzlocher Hof
Die nächste Busfahrt des Schwäbi-
schen Albvereins OG Unterboihingen,
am Donnerstag, 12.3., führt uns zum
Schwärzlocher Hof bei Tübingen. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr an der Lindenschu-
le. Die Wanderung ist ca. 5 km lang,
und führt uns auf guten und fast ebe-
nen Wegen zur Gaststätte. Die Nicht-
wanderer fahren mit dem Bus direkt
zum Schwärzlocher Hof. Verbindliche
Anmeldung bis spätestens Montag, 2.3.
bei Fam. Ludwig, Tel. 8683024. Gäste
sind wie immer herzlich willkommen.

Unterwegs auf dem Blaustrümpflerweg
Am 22.2. unternimmt die Ortsgruppe
Unterboihingen des Schwäbischen Alb-
vereins eine Halbtageswanderung, mit
Zacke, Standseilbahn und Stuttgarter
Stäffele im Süden der Landeshaupt-
stadt. Der Treffpunkt ist um 12.20 Uhr
am S-Bahn Gleis. Die Wanderführerin-
nen Helga Weitz und Renate Aldinger
laden hierzu alle Wanderfreunde zum
Mitgehen ein.
Gäste herzlich willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Markungsputzete
Am Samstag, 14.3. findet von 9 – 13 Uhr
die Markungsputzete statt. Treffpunkt
ist am Feuerwehrhaus. Abschließend
wird es dort auch ein Vesper für die
Helfer geben. Es wäre schön, wenn
sich viele Helfer bei J. Heilemann,
Tel. 51234 bis 25.2. anmelden würden.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle ist in den Fa-
schingsferien geschlossen.
Ansonsten haben wir bis Ende der Sai-
son jeweils donnerstags von 19-20 Uhr
geöffnet. Sie finden uns im Gemein-
schaftsbüro in der Brückenstraße 15
in Wendlingen. Zu den Öffnungszeiten

sind wir auch auf unserem Schnee-
und Infotelefon unter 01522 8468441
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter
www.skizunft-wendlingen.de möglich.

Ladies Day goes Mellau - Damüls
Wednesday is Ladies Day! Getreu dem
Motto „Wir Frauen wollen einen schö-
nen Tag uns gönnen, drum gehen wir
Skifahren, wenn andere nicht können“
haben wir für den 4.3. wieder ein tol-
les Ziel für Euch ausgesucht: Es geht
wieder nach Mellau - Damüls.
Das größte Skigebiet im Bregenzerwald
ist eine wahre Allround-Skiarena: Ne-
ben 29 modernen Seilbahnanlagen und
109 herrlichen Pistenkilometern bietet
es auch sonnige Langlaufloipen und
Winterwanderwege für Nicht-Skifahre-
rinnen an. FUNtastisch!
Los geht’s um 6 Uhr am Busbahn-
hof Wendlingen, Rückfahrt nach dem
Après-Ski gegen 19 Uhr.
Nun gibt es nur noch zu sagen: an-
melden und mitfahren, abschalten und
entspannen, Skifahren und Spaß ha-
ben. Mädels, die Skizunft freut sich
auf euch!

24h St. Anton
Langeweile in Tirol? Nicht mit der Ski-
zunft! Am Samstag, 21.3., starten wir
die 24h-Ausfahrt ins Schnee- und Par-
ty-Mekka St. Anton. Am Arlberg eröff-
net sich Ihnen ein riesiges Gebiet mit
traumhaften Pisten, zahlreichen Skihüt-
ten, modernsten Aufstiegsanlagen und
garantierter Schneesicherheit.
In diesem Dörfchen werden die Nächte
länger als die Tage. Nach Einstellung
des Liftbetriebes geht es so richtig los
mit Après-Ski: Die legendärste Apres-
Ski Location der Alpen, der Mooser-
wirt, sorgt für reichlich Abwechslung
nach einem genialen Skitag und er-
möglicht top Hüttengaudi.
Ein moderner Reisebus holt uns abends
gegen 20 Uhr im Arlberg wieder ab.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92

Am 21. und 22.2.:
Gabriela Papp, Stefanie Vogel, Katrin
Melchinger, Simone Berger, Annette
Ruppricht, Natalie Kern, Sabine Mun-
dinger, Sabine Blaschke

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV
findet am Freitag, 27.2. ab 19 Uhr im
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Vereinsheim "Im Speck" statt. Nach-
stehende Tagesordnung ist vorgesehen.
Bericht des Präsidiums, Bericht des
Vizepräsidenten Finanzen für 2014,
Bericht der Kassenrevisoren, Entlas-
tung Präsidium und Kassenrevisoren,
Erhöhung Mitgliedsbeiträge, Wahlen,
Genehmigung Haushaltsplan 2015, An-
träge und Verschiedenes
Anträge der Mitglieder müssen spätes-
tens eine Woche vor der Versammlung
beim Präsidium oder in der Geschäfts-
stelle schriftlich eingegangen sein.
Alle Mitglieder des TSV Wendlingen
sind zu dieser Versammlung herzlich
eingeladen.

Abt. Tischtennis

TSV Wendlingen II – VFR Birkmanns-
weiler II 9:3
Am Samstag kam es zur ungewohnten
Zeit 11 Uhr zu dem Verbandsklasse-
Duell zwischen den beiden Regional-
ligareserven des TSV Wendlingen und
des VFR Birkmannsweiler.
Hier konnte sich der TSV Wendlingen
mit einer super Leistung mit 9:3 durch-
setzen. Nachdem man noch nach den
Doppeln mit 1 zu 2 hinten lag, konnte
man danach in den Einzeln die Gäs-
te in Schach halten. Nur Tobias Zeeb
musste sich Dominic Bärtl geschlagen
geben, ansonsten gingen alle Einzel an
den TSV Wendlingen. Auch wenn ei-
nige Spiele knapp im 5. Satz an den
TSV gingen, war dieser Sieg auch in
dieser Höhe verdient. Damit kann sich
die zweite Mannschaft im oberen Mit-
telfeld der Verbandsklasse festsetzen.

TSW Wendlingen I – TSG 1845 Heilbronn
4:9

Am Sonntag, 15.2. kam es in der Sport-
halle Am Berg zu dem Regionalliga Du-
ell gegen die TSG 1845 Heilbronn.
Die erste Mannschaft der Lauterstädter
trat ohne ihre Nummer 2 Stefan Frasch
an, der an diesem Wochenende Vater
geworden ist.
Nach 4 Stunden und qualitativ groß-
artigen Spielen, gab es eine 4:9 Nie-
derlage für den TSVW, die nach einem
großen Kampf zu hoch ausfiel.
In den Doppeln geriet man mit 1:2
in Rückstand. Behringer/Gerold konn-
ten ihre Gegner Udra/Rätzsch mit 3
zu 1 bezwingen, während Schlichter/
Stritt und Zapf Prce sich knapp ihren
Gegnern geschlagen geben mussten.
Im vorderen Paarkreuz konnte Mike
Behringer in einem klasse Spiel den
jungen Tom Mayer mit 3 zu 1 be-
siegen. Der Kapitän Markus Schlich-
ter musste sich an der Nebenplatte
der Nummer 1 Alfredas Udra mit 0:3
geschlagen geben. Im mittleren Paar-
kreuz gingen dann beide Partien im
5. Satz an die Gäste aus Heilbronn.
Benny Gerold und Heiko Zapf hatten
beide ihre Chancen die Partie für sich
zu entscheiden, hatten dann aber im
entscheidenden 5 Satz das Glück nicht
auf Ihrer Seite. Marko Prce, der ei-
nen sehr guten Tag erwischte, konn-
te dann am hinteren Paarkreuz Fabian

Ratzsch nach einem 1 zu 2 und 8 zu
10 Rückstand nach einer großartigen,
kämpferischen Leistung noch besiegen.
Peter Stritt, der für Stefan Frasch in
die Partie gekommen ist, musste sich
dann Patrick Dudek in drei hart um-
kämpften Sätzen beugen, so dass die
Gäste nach dem ersten Durchgang mit
3 zu 6 in Führung lagen. Auch Mike
Behringer konnte gegen den überra-
genden Spitzenspieler der Gäste Alf-
redas Udra nichts ausrichten. Markus
Schlichter gewann nach großem Kampf
gegen Tom Mayer, so dass es 4 zu
7 für die Gäste stand. In der Mitte
kamen dann wieder 2 sehr hart um-
kämpfte Spiele die beide an die Gäs-
te gingen. Benny Gerold musste sich
dem stark aufspielenden Adrian Klosek
geschlagen geben, nach einem auch
für die Zuschauer großartigen Spiel
mit spektakulären Ballwechseln. Heiko
Zapf hatte an diesem Tag einfach das
Glück nicht auf seiner Seite. Er spiel-
te bärenstark gegen Michael Dudek,
musste sich dann aber mit 11 zu 13
im Entscheidungssatz geschlagen ge-
ben. Somit stand das Ergebnis von 4:9
fest. Im hinteren Paarkreuz hatte Marko
Prce sein 2. Einzel schon gewonnen
und auch Peter Stritt lag gegen seinen
2. Gegner in Führung, so dass mit
nur einem Sieg mehr das Abschluss-
doppel erreicht worden wäre. Von da-
her war die Niederlage zu hoch, aber
die Mannschaft hat eine tolle Leistung
gezeigt mit vielen spektakulären Ball-
wechseln, die die TSVW Fans auf der
Zuschauertribüne begeistert hat.

Abt. Badminton

Erfolgreiche Turnierteilnahme

Die Sieger beim Ranglistenturnier: v. l. n.r.
Elke Kotta, Patrick Tietz, Theresa Siegler

Beim Ranglistenturnier am 10.2. in
Gschwend konnten die Wendlinger
Badmintonler zweimal das Siegertrepp-
chen besteigen. Das Mixed begann
bereits am frühen Sonntagmorgen. Un-
sere Paarung Theresa Siegler/Patrick
Tietz gewann gleich die zwei ersten
Spiele. Im Halbfinale mussten sie sich
jedoch knapp geschlagen geben. Im
kleinen Finale gaben sie in drei hart
umkämpften Sätzen alles. Letztendlich
hatten sie am Ende die stärkeren Ner-
ven und das bessere "Händchen" als
ihre Gegner und holten sich verdient
den 3. Platz in der B-Klasse.
In der anschließenden Doppeldisziplin
traten drei Paarungen aus Wendlingen

an den Start. Bei den Herren in der
B-Klasse erreichten Tobias Ludwig/T.
Schimmer den 15. Platz. Michael Kot-
ta/Patrick Tietz belegten einen guten
7. Platz. Bei den Damen starteten Elke
Kotta/Theresa Siegler in der B-Klasse.
Hier gab es drei Partien in einer 4er
Gruppe. Knapp aber souverän in je
zwei Sätzen gewannen die Wendlin-
gerinnen alle Begegnungen und holten
sich den 1. Platz. Glückwunsch!

Abt. Basketball

Sieg beim Tabellenführer
Am vergangenen Spieltag reisten die
Basketballer des TSV zum Tabellen-
führer nach Söflingen und entschieden
das Spiel in der Schlussminute mit
60:54 für sich.
Von Beginn an entwickelte sich ein
sehr enges Spiel mit vielen Führungs-
wechseln, in dem es keiner der beiden
Mannschaften gelang sich entschei-
dend abzusetzen. So stand es nach
dem ersten Viertel 17:16 für den Gast-
geber. Im zweiten Viertel taten sich bei-
de Mannschaften schwer zu punkten.
Der Hauptgrund dafür war, dass bei-
de Teams eine exzellente Verteidigung
spielten und die Schiedsrichter dazu
viele Aktionen laufen ließen. So konnte
das zweite Viertel mit 9:7 gewonnen
werden und es ging mit einer knappen
Führung von 25:24 in die Kabine.
Auch im dritten Viertel änderte sich
nichts am Spielverlauf. Es wurde weiter
gut verteidigt und weder der Gastgeber,
noch die Bullets konnten sich einen Vor-
sprung herausspielen. Folglich ging es
beim Stand von 42:42 in das vierte und
entscheidende Viertel. Den Hausherren
gelang es Mitte des letzten Viertels sich
erstmals ein wenig abzusetzen und die
Wendlinger unter Druck zu setzen. Doch
die Antwort des TSV sollte nicht lange
auf sich warten lassen. Mit einem 8:0-
Lauf führten Ivanovic und Schraml ihre
Mannschaft wieder heran und so war
zwei Minuten vor Schluss alles wieder
offen. In diesen beiden letzten Minuten
nutzten die Bullets ihre ganze Erfahrung
aus und ließen in der Defensive nichts
mehr zu, während die Söflinger von der
Freiwurflinie nichts mehr trafen.
So stand am Ende ein letztlich glück-
licher aber auch verdienter Sieg auf
dem Papier, der die Basketballer des
TSV auf den zweiten Tabellenplatz
klettern lässt. Das Rennen um den
Aufstieg bleibt somit weiterhin span-
nend, da Söflingen (3.) und Ulm (4.)
punktgleich in Lauerstellung sind. Aus
diesem Grund sollten Ausrutscher in
den letzten fünf Saisonspielen dringend
vermieden werden, will man sich als
Erster oder Zweiter direkt für die Lan-
desliga qualifizieren.
Das nächste Heimspiel findet am
Sonntag, 22.2. in der Halle Im Grund
statt. Zu Gast ist die BG Illertal II und
Spielbeginn ist um 16.30 Uhr. Auch
diesesmal hoffen die Basketballer auf
zahlreiche Unterstützung von den Rän-
gen, um dem Ziel Aufstieg ein weiteres
Stück näher zu kommen.
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Turnverein
Unterboihingen

TVU Vereinsbeitrag 2015
Ihre Einzugsermächtigung nutzen wir
künftig als SEPA-Lastschriftmandat.
Unsere Gläubiger-ID:
DE04ZZZ00000534076
Als Mandatsreferenz verwenden wir
eine vom Vereinsprogramm individuell
vergebene Mandatsreferenz.
Der erste SEPA-Basislastschrifteinzug
findet am 2.3. statt.

Abt. Fußball

Testspiele
Eine deutliche 0:4-Niederlage mussten
die Rotweißen am vergangen Samstag
beim TV Bempflingen einstecken. Dabei
spielte der TVU über weite Strecken
gar nicht so schlecht, in der Offensi-
ve blieben gute Torchancen leichtfertig
vergeben und hinten ließ die Hiller-
Truppe einfach zu viel zu.
Vor dem ersten Punktspiel am 8.2. ha-
ben Trainer und Spieler noch viel zu
tun, um sich für die anstehenden Auf-
gaben zu rüsten. Die nächste Möglich-
keit sich zu steigern hat der TVU am
kommenden Sonntag, 22.2. gegen den
TSV Ötlingen.
Anpfiff auf dem Kunstrasen Im Speck
ist um 14 Uhr.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
21.2. Herren, Halle Am Berg,
Spielbeginn 15 Uhr

Abt. Turnen

Die Abteilung Turnen sucht ab sofort
eine neue Abteilungsleitung und

Übungsleiter für diverse Turngruppen

Besonders am Herzen liegen uns die
Gruppen:

Mädchenturnen - Montagnachmittag
von 16 - 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Turnen - Mittwochnach-
mittag von 14.30 - 17.30 Uhr

Die Übungseinheiten finden in der
Turnhalle Gartenschule statt.
Wenn Sie selber Spaß an Sport und
Bewegung haben und diese Begeis-
terung gerne mit Kindern zusammen
erleben und an diese weitergeben
möchten, dann freuen wir uns auf ihre
Kontaktaufnahme, gerne per E-Mail:
turnen@tv-unterboihingen.de
Die Aufnahme der Tätigkeit sollte mög-
lichst kurzfristig beginnen.

Eine Übungsleiterlizenz ist nicht zwin-
gend notwendig, wäre aber von Vorteil.
Die Lizenz kann auch über den Verein
erworben werden.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Nachmittagsakademie
Herzliche Einladung zur nächsten Nach-
mittagsakademie des Evangelischen
Kirchenbezirkes Nürtingen am Montag,
23.2. von 15 – 17 Uhr nach Nürtingen
in den Martin-Luther-Hof, Jakobstraße
17. Thema des Nachmittages: „Chan-
cen und Grenzen der Altersmedizin“ Alt
werden – gesund und fit bleiben. Re-
ferent ist Dr. Jochen Ott, Oberarzt am
Bethesda Krankenhaus, Stuttgart.

Älter werden JA, alt sein lieber nicht –
es sei denn man bleibt gesund, körper-
lich und geistig fit und selbständig. Dr.
Jochen Ott ist Oberarzt am Zentrum für
Altersmedizin im AGAPLESION BETHS-
DA KRANKENHAUS STUTTGART. Mit
seiner Erfahrung als Altersmediziner
wird er in einem verständlichen Vortrag
viele Aspekte zum Thema „Gesund äl-
ter werden“ nahebringen. Die Informa-
tionen umfassen dabei viel Wichtiges
und Praktisches zu den Themen Herz,
Kreislauf und Blutgefäße, Stoffwechsel,
geistige Fitness und Hirnleistung.

Es werden auch Informationen zum
richtigen Verhalten bei Essen, Trinken
und Bewegung gegeben, aber auch zur
Einnahme von Medikamenten. Ablauf
der Veranstaltung: Referat – Kaffee/
Teepause – Gelegenheit zum Gespräch.

Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Informationen steht Diakonin Elisa-
beth Schoch-Fischer, Bezirkssenioren-
arbeit, unter Tel. 07022 2165726, gerne
zur Verfügung.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 22.2., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Buchmann)

Johanneskirche
Sonntag, 22.2., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
"Bauprojekt Johanneskirche".
Ab sofort können Sie hier auch die
Chronologie zur Fusion und Immobili-
enkonzeption unter dem entsprechen-
den Menüpunkt einsehen.
Aktuelles
Montag, 23.2.
18.30 Uhr Treffen Besuchsdienst,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Dienstag, 24.2.
18.30 Uhr Bibelsgesprächskreis,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag, 1.3.
Brandenburgische Konzerte in der
Eusebiuskirche
Am Sonntag, 1.3., 18 Uhr, kommen
das 2. und 4. Brandenburgische von
Johann Sebastian Bach sowie barocke
Kammermusik in der Eusebiuskirche
zur Aufführung.
Martina Kröner und Angelika Heinrich-
Siebert (Blockflöte), Elke Karner-Funk
(Oboe), Eduard Funk (Piccolohorn),
Christel Meckelein (Violine), Ulrike Volle
(Violoncello), Gottfried Gienger (Kontra-
bass) - alle Lehrerinnen und Lehrer der
Musikschule Plochingen - und Heinz
Lendl an der Orgel sind die Ausführen-
den. Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.
Lassen Sie sich einladen zu einer Stun-
de festlicher Musik!

Abholung Gemeindebrief am 22.2.
Die neue Ausgabe von Evangelisch in
Wendlingen am Neckar kann am 22.2.
nach dem Gottesdienst im Ev. Pfarramt
Nord abgeholt werden (Bezirke Nord und
Ost). Bezirk Süd: in der Folgewoche zu
den Öffnungszeiten der Kirchenpflege.

Dringend Gemeindedienst-
Mitarbeiter(innen) gesucht!
Um unseren Gemeindebrief "Evange-
lisch in Wendlingen am Neckar" und
auch die Geburtstagsgrüße für unse-
re Senioren flächendeckend in ganz
Wendlingen am Neckar zustellen zu
können, benötigen wir Unterstützung.
Könnten Sie sich vorstellen, sechsmal
jährlich für etwa eine halbe bis dreiviertel
Stunde diesen Gemeindebrief sowie die
Senioren-Geburtstagsgrüße in einem der
unten genannten Bezirke auszutragen?
Wenn ja, dann melden Sie sich bitte
unter Tel. 7220 im Pfarramt Wendligen
am Neckar Nord. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!
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Unser Gemeindedienst braucht
Verstärkung für folgenden Bezirk:
- Staufenstraße, Weberstraße

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Zurzeit keine freien Plätze.
Leitung: Verena Groß
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds
Senfkorn, 1. Montag im Monat.
Nächster Termin: 2.3.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, Leitung: Marita Kneer
16.15 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenkinder)
Leitung: Angelika Rau-Culo,
Tel. 07022 2165874
16.45 Uhr Kinderkantorei
Lerchen (Schulkinder)
Leitung: Angelika Rau-Culo,
Tel. 07022 2165874
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit,
Julianna Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat, nächster Termin: 24.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat,
nächster Termin: 3.3.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee"
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012.
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
Pfarrer Wannenwetsch, Gruppe II
Pfarrer Frey.
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“,
Leitung: Sabrina Kronschnabel
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor, Kontakt:
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde,
2-wöchentlich, nächstes Treffen: 5.3.,
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742,
Ursula Köhler, Tel. 929921

19 Uhr Frauentreff, jeden
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 12.3., Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt:
Sabine Aschrafi, Tel. 51571,
1. + 3. Do. im Monat

Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474
16.30 Uhr Neue Pfadfinder-Sippe.
Leitung: Mareike Bennink,
Marie Schramm, Felix Wenzel.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeitet Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und
Pfarrer Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath,
Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Stelle nicht besetzt bis 31.3.
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 22.2., Invokavit
10.45 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 20.2.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 21.2.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum
1. Fastensonntag in St. Kolumban
(Mara und Marko Kljajic).

Sonntag, 22.2., 1. Fastensonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen,
Kindergottesdienst.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, Kindergottesdienst im Gemein-
dezentrum.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen,
Kindergottesdienst.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst.
18 Uhr Versöhnungsfeier in St. Kolum-
ban.

Dienstag, 24.2., Matthias
18.30 Uhr Eucharistiefeier
in St. Kolumban.

Mittwoch, 25.2., Walburga
6 Uhr Laudes in der Kapelle, anschl.
Frühstück im Gemeindezentrum.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 26.2.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban
(Eugen Benz).
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Freitag, 27.2.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 28.2.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Fas-
tensonntag in St. Kolumban (Walter
Ludwig, Maria und Juro Majstorovic).
Kollekte: Caritasfastenopfer

Sonntag, 1.3., 2. Fastensonntag
Kollekte: Caritasfastenopfer
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, Kindergottesdienst.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag
von 16 – 18 Uhr.
Homepage: www.kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin
Gabriele Greiner-Jopp, 920910
Pastoralreferentin
Susanne Hepp-Kottmann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek,
07022 7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin
Monika Grohmann, 920910
Kirchenmusikerin
Christa Strambach, 920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE 87611500200048902380 bei
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20,
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag: Pastoralreferentin Ulrike Alt-
herr, Dienstag bis Donnerstag: Dekan
Paul Magino, Freitag: Pastoralreferentin
Ulrike Altherr.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Osternacht 4.4. (Taufvorbereitung 24.
und 31.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 3.5.
(Taufvorbereitung 15. und 23.4.).

Kommunionvorbereitung –
Bußgottesdienst für Eltern
Umgang mit Schuld und Versöhnung ist
ein wichtiges Lebensthema. Die Kom-
munionkinder beschäftigen sich damit
und lernen dabei auch das Sakrament
der Versöhnung kennen. In diesem Zu-
sammenhang sind alle Eltern herzlich
zu einem Bußgottesdienst eingeladen,
um in Ruhe ihr Leben in den Blick zu
nehmen: am Sonntag, 22.2., 18 Uhr
in St. Kolumban. Ab 17.45 Uhr gibt
es eine Kinderbetreuung, auch für Ge-
schwisterkinder, durch die Ministranten
im Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4.

„Vater unser“ – Kindergottesdienste in
der Fastenzeit
Der rote Faden der Kindergottesdiens-
te in der Fastenzeit ist dieses Jahr
das Vater-unser-Gebet. „Vater unser im
Himmel, geheiligt werde dein Name“
– dieser Satz wird am ersten Fasten-
sonntag bedacht, erlebt, gefeiert. Wir
beginnen am 22.2. um 9.30 Uhr im
Assisi-Saal, Gemeindezentrum Bürger-
str.4 (Eingang Kindergarten), beenden
werden wir den Gottesdienst in St.
Kolumban mit der ganzen Gemeinde.
Herzliche Einladung an alle Kinder im
Kindergarten und bis zur 3. Klasse und
ihre Eltern oder Großeltern!

Öffentliche KGR-Sitzung
Die Kandidatinnen und Kandidaten zur
KGR-Wahl stellen sich vor in der öf-
fentlichen Sitzung des Kirchengemein-
derats am Freitag, 27.3., 19 Uhr im
Gemeindezentrum St. Georg.
In dieser Sitzung berichtet Pfarrer Paul
Magino mit Bildern über seinen Be-
such bei Pfarrer Kenneth Nwokolo in
seiner neuen Pfarrei Akokwa und in
den früheren Pfarreien Isiekenesi und
Uloano.
Die ganze Kirchengemeinde ist zu die-
sem spannenden Abend herzlich ein-
geladen.
Der Wahlausschuss hat in den letz-
ten Wochen und Monaten die Wahl
zum Kirchengemeinderat vorbereitet.
Am 14. und 15.3. ist in der ganzen
Diözese Wahl. 19 Männer und Frau-
en haben ihre Breitschaft zur Kandi-
datur erklärt für die nächsten 5 Jahre
im KGR mitzuarbeiten. Wahlberechtigt
sind alle Kirchengemeindemitglieder,
die das 16. Lebensjahr erreicht haben.
Gewählt werden kann in der Form der
Briefwahl oder durch Stimmabgabe
am Wahlsonntag in den Wahllokalen.
In der letzten Februarwoche erhalten
alle Wahlberechtigten die Wahlunterla-
gen. Wer wahlberechtigt ist und bis
zum 9.3. keine Unterlagen erhalten hat,
kann im Pfarrbüro nachfragen

Singen im Nürtinger Krankenhaus
Die Mitgestaltung eines Gottesdiens-
tes im Nürtinger Krankenhaus, das ist
seit vielen Jahren ein fester Bestandteil
unseres Kirchenchors. Auch in diesem
Jahr sind alle Sängerinnen und Sänger
wieder ganz herzlich dazu eingeladen.
Wir treffen uns am Sonntag, 22.2. -
8.15 Uhr zur Abfahrt am Gemeindezen-
trum und beginnen pünktlich um 8.40
Uhr mit dem Einsingen in der Kranken-
hauskapelle.(ts)

Projekt Kirchenchor
Nur noch wenige Tage!
Am 25.2. startet der Kirchenchor ein
neues musikalisches Projekt.
Zur Aufführung kommt am Ostersonn-
tag die "Missa Francesco" für 4-stg.
Chor und Bläserquartett von Markus
Grohmann.
Unser Chor sucht für dieses Projekt
wieder Sängerinnen und Sänger für
jede Tonlage.
Zum Probenstart am 25.2. - 19.45 Uhr
führt uns unsere Chorleiterin Monika
Grohmann in die "Missa Francesco" ein.
Danach geht es an jedem folgenden
Mittwoch - 19.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Georg ans Proben.

Kommen Sie zu uns und singen Sie
mit! Wir freuen uns auf Sie.
Interesse ? Melden Sie sich bei
Chorleiterin Monika Grohmann

Tel. 07158 627 39 oder
projekt_kirchenchor@schoenberner.de

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Fasnet beim Frauenbund

Unter dem Motto „ Die Tücken der
Technik“ wurde die alljährliche Frau-
enfasnet des KDFB am vergangenen
Montag gefeiert. Als schwarzgekleidete
Roboter, begleitet von elektronischer
Musik, bewegte sich die Theatergruppe
staccatoartig in den bis zum letzten
Platz gefüllten Kolumbansaal des Ka-
tholischen Gemeindezentrum St. Georg
auf die Bühne zu. Ein Wortspiel über
das Miteinander, Durcheinander, Außer-
einander usw. war der Inhalt einer sehr
sinnigen Begrüßungsrede. Die Senio-
rengymnastikgruppe bot einen gut be-
stückten Bauernhof mit Bauer und Bäu-
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erin und vielen Tieren tänzerisch dar.
Auf ganz neue Weise interpretiert wur-
de ein motorisierter Erlkönig, dem nicht
sein Kind im Beiwagen seines Motorra-
des starb sondern nur die überfahrene
Gans ihr Leben lassen musste, das
Motorrad aber leider zu Bruch ging.
Eine launige Werbeveranstaltung, die
ein gewirktes Bekleidungsstück in den
höchsten Tönen mit seinem vielseitigen
Einsatz anbot, brachte den ganzen Saal
zum Lachen, als sich herausstellte: es
war nur eine lange Männerunterhose.
Die Tanzsäcke, in denen fast der ge-
samte Frauenbundausschuss steckte,
zeigte, zu was ihr elastisches Material
bei passender Tanzmusik fähig war. Ob
Helene Fischer, Andreas Gabalier oder
Rockmusik,- es war für die verhüllten
Mumien choreographisch kein Pro-
blem. Eine sehr werbewirksame Mo-
denschau für ein angeblich neuartiges
Bekleidungsstück aus der Textilstadt
Nürtingen ließ Models über die Bühne
gehen, die in allen Varianten eine lan-
ge Männerunterhose als neue Wirkwa-
re für alle Gelegenheiten anpries. Wie
schwierig es ist, ein entsprechendes
Passwort für einen Laptop zu finden
sowie mit anonymen Schönen zu chat-
ten, zeigten sehr anschaulich die Tü-
cken der modernen Kommunikation. Es
geht doch nichts über ein Telefon mit
Wählscheibe, denn ein Smartphone,
das man „codieren“ muss, ist doch
eine recht unappetitliche Sache, au-
ßerdem wird diese Touchscreenscheibe
dauernd schmutzig, ist also nichts für
eine schwäbische Hausfrau. Der ab-
solute Höhepunkt des Abends waren
die sehr eindrucksvoll dargebrachten
Sparmaßnahmen der Krankenkassen im
Altersheim. Dieser Sketch wurde trotz
diesem ernsten Thema so überzogen
und lustig dargestellt um sie als Satire
zu verstehen, dass der ganze Saal Trä-
nen lachen musste. Loriot durfte auch
nicht fehlen, sein Fernsehabendsketch
wurde wieder in bewährter Manier ge-
spielt. Ein von der Leiterin des Chör-
les komponiertes und hervorragend
gesungenes Abschiedslied ließ diesen
ausgesprochen gut gelungenen Abend
ausklingen.

Brillenaktion beim Frauenbund
Nach dreijähriger Pause wird wieder
die Brillenaktion „Brillen ohne Gren-
zen“ gestartet. Bereits zum sechsten
Male organisiert der Missionsausschuss
des KDFB diese Sammlung zugunsten

der Dritten Welt. Seit 1974 sammeln
die beiden Hilfsorganisationen Lunet-
tes sans frontière und Brillen Weltweit.
Beide Organisationen sind gemeinnüt-
zig anerkannt und als e.V. eingetra-
gen. Als anerkanntes Integrationsun-
ternehmen werden für 30 Mitarbeiter
dadurch Arbeitsplätze geschaffen. Täg-
lich werden 700 Brillen nach Damen-,
Herren- und Kinderbrillen sowie Son-
nenbrillen sortiert, nicht verwertbare
Brillen dienen zur Ersatzteilgewinnung.
Sie werden vermessen, nach positiven
und negativen Dioptrien unterschieden,
beschriftet, in Etuis verpackt und für
den Versand gelagert. Das Volumen im
letzten Jahr betrug ca. 286 000 Bril-
len. Das entspricht einer Menge von
23 800 Stück pro Monat. Zur Zeit wer-
den 15 Projekte in Afrika, 9 Projekte in
Süd- und Mittelamerika, je ein Projekt
in Asien, Mittlerer Osten und in der
Ukraine unterstützt. Ab sofort liegen
bis Ende Mai in der St. Kolumban-
kirche in Unterboihingen Infomaterial
und ein Körbchen aus, um die Brillen
einzusammeln. Außer Brillen können
auch funktionierende Hörgeräte, medi-
zinische Hilfsgeräte z.B. Blutdruck- u.
Blutzuckermessgeräte, Gehhilfen und
Ähnliches sowie Briefmarken gestem-
pelt und ungestempeltmit mindestens 2
mm Rand aus aller Welt bei Marianne
Stang, Schlossstr. 26 abgegeben wer-
den. Um die Versandkosten (pro Brille
0,50 €) zu finanzieren werden ebenfalls
auch Geldspenden entgegengenom-
men. Es werden auch Spendenquittun-
gen ausgestellt.
Vielen Dank im Voraus allen Spen-
dern und Helfern sowie ein herzliches
„Vergelt`s Gott“ für Ihre tatkräftige Un-
terstützung.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 22.2.
Gottesdienst: 10 Uhr
Montag, 23.2.
Frühgebet 6 Uhr
Donnerstag, 26.2.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 22.2.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.2.
20 Uhr Gottesdienst

Interessierte sind immer herzlich will-
kommen. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 19.2.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt:
Fam. Fuchs, Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt:
T. Strohhäcker, Tel. 07022 216211

Freitag, 20.2.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Sonntag, 22.2.
10 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.2.
20 Uhr Hauskreis 3
in den Gemeinderäumen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 26.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 27.2.
9.15 Uhr Frauenfrühstück
Thema: „Ermutigung – mit Mut und
Vertrauen durchs Leben“
Referentin: Vera Hecker
Das Thema „Ermutigung – mit Mut und
Vertrauen durchs Leben“ zeigt auf, wel-
ches Potenzial Gott in uns Menschen
gelegt und mit wieviel Begabungen
und Fähigkeiten er uns ausgestattet
hat. Gott selbst ist der große Ermu-
tiger, der uns zutraut und beauftragt,
sein Reich zu bauen, seine Liebe an
die Mitmenschen weiterzugeben und
uns selbst anzunehmen.

Der Beginn des Frühstücks ist 9.15 Uhr,
der Vortrag dauert bis circa 11 Uhr. Für
Kinder wird auf Wunsch eine Kinderbe-
treuung angeboten.
Kontakt und Anmeldung:
A. Träger, Tel. 53029

15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051

15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362

20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 216211
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Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Samstag, 21.2.
18 Uhr Vortrag:
„Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen“

Sonntag, 22.2.
9.30 Uhr Vortrag:
„Die Szene dieser Welt wechselt“
Anschließend jeweils Besprechung zum
Thema: „Zusammenhalten, während die
alte Welt vergeht“ (Epheser 4:25)
Was wünscht sich Jehova Gott von uns
allen? Es werden gute und schlechte
Beispiele betrachtet, die Punkte ent-
halten, die Jung und Alt helfen, weise
Entscheidungen zu treffen.

Mittwoch, 25.2.
19 Uhr „Weisen Herzens – und dabei
demütig“ (Kapitel 20, Abs. 16-21)
Jehova Gott ist allwissend und un-
endlich weise. Die Bibel spricht auch
davon, dass er vernünftig handelt.
Wie zeigte sich dies bei Lot und den
Bewohnern von Ninive? Bedeutet Ge-
duld und Vernünftigkeit, dass Gott von
seinen gerechten Prinzipien abrücken
würde?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu verbes-
sern. Höhepunkte aus Richter Kapitel
19 bis 21.
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Notfalldienst unter
Tel. 07021 19292 erreicht werden.

Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
21./22.2.: Tel. 07022 309504

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

20. Februar
Apotheke im Ärztezentrum,
73230 Kirchheim unter Teck,
Steingaustraße 13,
Tel. 07021 - 9 30 01 50.
Apotheke in Oberboihingen,
72644 Oberboihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

21. Februar
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

22. Februar
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

23. Februar
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck,
Stuttgarter Straße 189 / 1,
Tel. 07021 - 32 52.

24. Februar
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen
(Zizishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

25. Februar
Schneider Apotheke Mache,
73230 Kirchheim unter Teck,
Marktstraße 29, Tel. 07021 - 26 33.
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

26. Februar
Eichen-Apotheke, 73779 Deizisau,
Olgastraße 14, Tel. 07153 - 2 20 59.
Brunnen-Apotheke,
72669 Unterensingen,
Nürtinger Straße 1, Tel. 07022 – 6 51 42

27. Februar
Apotheke Horch Pharmacie,
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10,
Tel. 07022 – 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97,
Tel. 07153 – 3 28 98.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungs-
blatt in guter Qualität drucken
zu können, benötigen wir eine
Mindestauflösung von 300 dpi.

Ihr Verlag




